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Nr. 334 . Telefon : Expedition Nr . 86. Karlsruhe , Mittwoch den 22. Juli 1914. Telefon : Redaktion Nr . 309 . 30. Jahrgang.

liniere heutige Mittagausgabe Nr ZZZ
umfaßt 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr . ZZ4 um -
faßt 10 Seiten mit UuterhaltuugSblatt Nr . SS ; zu-
Hammen

Das UnterhaltungSblatt enthält :
„Zum Mordprozeh gegen Frau Caillaux .

" (Mit Porträts .) —
«Keine Rose ohne Dorn .

" (Eine Sommergeschichte.) — „Der Kolo¬
radokäfer, der Verwüster der Kartoffelfelder .

" (Mit Abbildung .) —
..Der bulgarische Ministerpräsident Radoslawow .

" ( Mit Porträt .)
— ,Sür unsere Frauen .

" (Modeplauderei .) — „Humoristisches."

Merikos nächste Zukunft .
ch- Berlin , 21. Juli . So hat doch die Friedenskonferenz in

Niagara Falls einen größeren Erfolg gehabt , als man sich
träumen ließ . Wohl wenige Leute zu beiden Seiten des Ozeans
haben erwartet , daß das Eingreifen der ABE -Mächte wirklich
Su greifbaren Ergebnissen führen würde . Man war vielmehr
geneigt , darin nur einen Versuch zu erblicken, die Vereinigten
Staaten merken zu lassen, daß sie nicht allein , auf dem großen
amerikanischen Festland das Wort führen könnten , sondern daß
auch noch andre mitzureden hätten . Diesen Zweck haben sie er -
reicht , zugleich aber auch den mindestens ebenso wichtigen , die
Losung der mexikanischen Wirren stark gefördert zu haben .
Denn der Rücktritt Huertas bedeutet unzweifelhaft einen
großen Schritt vorwärts , weil nun einmal , mit Recht oder
Ünrecht, seine Person für die Amerikaner der Hauptstein des
Anstoßes war . . . . Die Tatsache, daß der Biedermann Huerta
Kreditbriefe und Bargeld im Gesamtbetrage von 30 Millionen
Franken mit nach dem vergnügten Paris nimmt , wo sich die
Geschäftsleute und andere schon mit fröhlichem Schmunzeln
darauf einrichten , spricht auch Bände für den so hochgepriesenen
Patriotismus des geriebenen Indianers , dem es offenbar nichts
verschlägt, daß er sein Land ausgesogen bis aufs Blut zurück-
töjjt . Es wäre doch besser , wenn man bei uns mit den Lobes -
Hymnen auf den „Starken Mann " etwas mehr zurückhielte.

Wie wird sich nun aber die nächste Zukunft Mexikos ge-
stalten ? Huertas provisorischer Nachfolger Carbajal hat sich
bereit erklärt , mit Carranza zu verhandeln , und die Vereinig -
ien Staaten haben , ganz im Einklang mit den Abmachungen
von Niagara Falls , die Erklärung abgegeben , daß sie eine pro-

visorische Regierung , die durch eine solche Verhandlung zustande
käme, sofort anerkennen würden . Damn wäre unzweifelhaft
abermals viel gewonnen , denn die moralische Unterstützung der
Nebellen durch die amerikanische Regierung und die Zufuhr
von Geld , Waffen und Munition aus Amerika haben den
Rebellen immer neue Stärke verliehen . Das würde natürlich
im Fall der amtlichen Anerkennung einer bestimmten Regie -
rung sofort aufhören , und damit hätte die neue Regierung das
Uebergewicht. Es scheint auch , daß sich »zwischen Carranza und

Carbajal eine Einigung wird erzielen lassen, denn dann steht
Carranza immer noch die schwerste Aufgabe bevor , die Be -
ruhigung oder die Niederwerfung Villas .

Hier liegt der dunkle Punkt der nächsten Zukunft Mexikos .
Man gewinnt immer mehr den Eindruck, daß Villa beinahe
ebenso mächtig ist wie Carranza , daß er aber keineswegs ge-
sonnen ist, sich dem bisherigen Gefährten zu unterwerfen und
sein lukratives Leben als Räuber en prros und en detail ohne
weiteres aufzugeben . Ihm liegt offenbar herzlich wenig daran ,
wer zufällig gerade nomineller oder wirklicher Präsident von
Mexiko ist , solange er ungestört seinem Handwerk nachgehen
kann. Aber deshalb ist es für ihn wichtig , daß er den Schein
wahren und als Rebell austreten kann, um auf diese Weise
sich weiteren Zuzug und Versorgung mit Waffen und Munition
zu verschaffen, soweit sein Ruf als erfolgreicher Bandenführer
dafür nicht ausreicht . Diplomatische Erwägungen , daß ihn im
schlimmsten Falle seine Eigenschaft als Rebellenhäuptling vor
dem Schicksal eines gewöhnlichen Räuberhäuptlings bewahren
könnte, dürften bei ihm weniger ins Gewicht fallen , denn in
Mexiko hat man sich so feine Unterscheidungen längst ab-
gewöhnt . Dort werden mit erfrischender Unsachlichkeit immer
die Führer der Gegenpartei kurzerhand erschossen , sobald man
sie erwischt, ob sie sich nun hochtrabend Rebellengenerale oder
sonstwie nennen . Die Herrschaften kennen einander gar zu
gründlich , um sich etwas vormachen zu lassen.

Um wenigstens ein gewisses moralisches Uebergewicht über
seinen jetzt größten Rivalen Villa zu bekommen, besteht
Carranza darauf , erst in der Hauptstadt selbst mit Carbajal zu
verhandeln . Von Villas Haltung wird die weitere Entwick-
lung abhängen . Hält er wider Erwarten Ruhe , dann hat
Carranza Aussicht, sich zu behaupten . Aber es ist hundert
gegen eins zu wetten , daß nunmehr der Bürgerkrieg erst recht
zwischen Carranza und Villa entbrennen wird . Und dann
wird Präsident Wilson schließlich doch, trotz des Friedens von
Niagara Falls , nichts anderes übrig bleiben , als zu inter -
venieren und die Ruhe mit Waffengewalt wieder herzustellen
— eine Aufgabe , vor der ihm mit Recht graut und die er lieber
auf jede denkbare Weise seinem Lande ersparen möchte .

Günther Thomas .

Aus Kaden.
<= Heidelberg , 21 . Juli . Ein Karlsruher Blatt läßt sich aus

Heidelberg melden, daß die Nationalliberale Partei für die im 12.
bad . Reichstagswahlkreis notwendige Ersatzwahl den früheren Land -
tagsabg . Landgerichtsdir .D .Obkircher-Karlsruhe aufstellen werde. Diese
Nachricht, so schreibt das „Hdlb . Tgbl .

" ist zum mindesten verfrüht ,
da die nationalliberalen Vertrauensmänner des Wahlkreises erst am
nächsten Sonntag zusammentreten , um die Kandidatenfrage zu be-
raten und zu entscheiden .

BNC . Kehl, 21 . Juli . Aus der nationalliberalen Vereinsver¬
sammlung vom leßten Sonntag , über die wir schon berichtet haben ,
ist noch hervorzuheben, daß laut „Kehl . Ztg ." Herr Abgeordneter
Oberbürgermeister Dietrich zu sprechen kam auf die Legung eines

dritten oder vierten Gleises der badischen Hauptbahn zur Bewältig -
ung des immer mehr anwachsenden Verkehrs , an deren Stelle auch die
Verlängerung der Rheintalbahu von Rastatt südwärts durch - das
Hanauerland in Frage kommt . Die Entscheidung stände nach der
Ausführung des Referenten vor der Türe , so daß auf sein Anraten , dem
Herrn Pfarrer Appel von Memprechtshofen beitritt , schleunigst ein Ko»
mitee ohne Unterschied der Parteizugehörigkeitgebildet werden soll , um
die Angelegenheit im Interesse unseres Bezirks , der damit endlich zu der
schon lange gewünschten Vollbahn käme , zu fördern . Eine Vollbah«
durch das Hanauerland , als Fortsetzung der Rheintalbahn von Rastatt
nach Kehl, hätte von vorne herein das Ziel , einer großzügigen und
weitsichtigeil badischen Eisenbahnpolitik sein müssen .

BNC . Stockach, 21 . Juli In dem vor einigen Monaten ge.
gründeten „Liberalen Volksvevein" in Eigeltinge «, fand am ver»
gangenen Sonntag die zweite öffentliche Versammlung statt , die sich
eines sehr zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte . Als Redner war
der Parteisekretär Römer in St . Georgen, der nunmehr bekanntlick
sein Arbeitsgebiet auch auf den Seekreis ausgedehnt hat , gewonner
worden. Sein mehr als einstündiger Vortrag wurde mit lebhaftestem
Beifall aufgenommen . Herr Postasfistent Ketzler -Äockach wies auf
die nationalliberale Wochenschrift „Der Deutsche Volksbote" hin , hob
hervor, daß es dringet notwendig sei, die Partelpresse zu unter «
stützen. Dem Verein wurden erfreulicherweise wieder mehrere neu«
Mitglieder gewonnen. — In Malnwangcn hielt der »Liberale Volks«
oerein " Möhlingen und Umgegend gestern im „Adler" eine gut be«
suchte öffentliche Versammlung ab . Parteifreunde aus der ganzen
Umgebung hatten der ergangenen Einladung Folgo gegeben und da»
war erfreulich, umsomehr, als unser Parteisekretär , Herr Römer erst-
mals unter uns weilte und einen Vortrag hielt . Den Ausführungen
des Redners wurde mit gespannter Aufmerksamkeit gefolgt und am
Schlüsse seines trefflichen Referats spendeten ihm die Anwesenden
lebhaften Beifall . Herr Vorstand Muffler - Schwackenreuthe hob noch
einmal einige markante Stellen aus dem Vortrag des Herrn Partei -
sekretärs hervor und bat die Anwesenden das Gehörte in weitere
Kreise zu tragen und zu wirken, daß der in so prächtigem BlShen
befindliche Verein sich noch immer weiter entwickle .

Kadifche Chronik .
: : Karlsruhe , 22 . Juli . Auf Rechnung des Staats sollen

die Fortsetzung der Renchtalbahn von Oppenau nach Griesbach
und eine Bahn von Linkenheim nach Rußheim als normal »
spurige Nebenbahnen gemäß den für solche gültigen Bestim -
mungen der Eisenbahnbau - und Betriebsordnung gebaut und
betrieben werden . Das für die Anlage der Bahn und deren
Zubehörden erforderliche Gelände soll der Staatsbahnverwal «
tung von den Beteiligten unentgeltlich zu Eigentum überwiesen
werden . Mit dem Bau der Bahn darf erst begonnen werden ,
wenn die Erfüllung der vorstehenden Forderung seitens der
Beteiligten sichergestellt ist.

# Pforzheim, 22. Juli . Die städtische Schlachthofdirektion f t
soeben den Geschäftsbericht über das verflossen « Jahr herausgegeben ,
aus welchem der weiter« Rückgang des Fleischverbrauchs ersichtlich ist.
Die Gesamtzahl der Schlachtungen betrug im verflossenen Jahr nur
45 377 Stück, gegenüber 48 377 im Jahre 1912 und 49 067 Stück im
Jahre 1911. Zu dem Rückgang trugen bei die hohen Schlachtvieh«
und Fleischpreise und die allgemeine ungünstige wirtschaftliche Lage,
Trotz der ungünstigen Verhältnisse war das Rechnungsergebnis des

Der Herr des Todes.
Roman von Karl Rosner .

(Copyright 1910 by Grethlein & Co. Q- m . b . H . Leipzig .)
(17. Fortsetzung .) Nachdruck Verbote «.

Eine starke Nervosität kam über den Rittmeister ! er fühlte
deutlich, daß es ihm hier nicht möglich war , sich durchzusetzen .
2hm wuü die ganze Sache ja im Grund auch furchtbar peinlich .
Scheußlich geradezu ! Das ganze intensive Unbehagen von
früher kam wiederum an ihn heran . Er kannte doch die Herren
am grünen Tisch ! Da gab es dann gleich dieses Gerede von
"Mangel an jener Zurückhaltung — jenem Takt , den wir im
Offiziertorps unbedingt " Eine jähe , aufsteigende Unruhe
erfüllte ihn . Er sah all diese Konsequenzen , die erwachsen
konnten, mit einem Male klar vor sich und fühlte alle
Schwächen seiner Lage . Rur mühsam zwang er seine Züge zu
einer äußeren Gleichgültigkeit . Aber seine Gedanken waren
aufgestöbert und suchten , drängten , warfen , während er jetzt die
Ächseln hob und möglichst kühl zu sprechen suchte. Vergangenes
und Halbvergangenes , Erlebtes und Erdachtes durcheinander.

„Pardon — ich müßte wissen, um was für ein Gespräch
es sich gehandelt haben soll — sagte er.

,,Es war von einer Dame die Rede , die beim Theater
war Der Name fiel nicht, aber — Beinahe tonlos stieß
die Stimme des Geheimrates die Worte hervor .

die beim Theater war — ? Ach — von der kleinen
Delmard —?"

„Von wem — ?"

„Von Kitty Delmard — aber ja — vom Residenztheater
— die kleine zierliche Person mit den schönen Augen "
Der Rittmeister redete — redete — und fühlte dabei , wie ihm
feine Muskeln gleich einer Maske im Gesichte saßen. Ihm
war 's , als sagte alles das ein anderer neben ihm und er liehe
iu« seine Stimme . Und die hörte er auch Äs etwas , das ihm

gar nicht zugehörte . Sie klang fremd und gezwungen , jedes
Wort war so , als käme es aus irgendeiner Ferne . Und dabei
drängten alle seine Empfindungen und Gedanken sich um eine
einzige Vorstellung zusammen : Das ist ja alles gar nicht wahr !
Das ist ja doch —

Und da fühlte er wieder den Blick des Geheimrates , sah
diese dunkelen runden Augen , die durch die scharfen Brillen -
gläser etwas so Flimmerndes erhielten , auf sich gerichtet.

„Herr von Bassenheim , was Sie da sagen , kann wahr sein,
oerzeihen Sie , aber , wie die Dinge liegen , kann ich mich mit die-
ser einfachen Erklärung nicht begnügen —"

„Was wollen Sie ?"

„Mit welchen Herren haben Sie gesprochen?"

„Ich weiß es wirklich nicht mehr recht ." Hastig , abtuend ,
ohne Besinnung war das hervorgestoßen .

„Sie wissen es nicht mehr ?"

„Jedenfalls — ich bin Ihres Jnquirierens reichlich müde
und verweigere die Auskunft .

"

Der Geheimrat bewegte nur sachte den Kopf und wandte
sich mit einem Achselzucken ab.

„Sie werden diese Auskunst an der zuständigen Stelle
Ihres Regimentes schließlich doch wohl abgeben müssen —"»
sagte er .

Da fuhr der Rittmeister aus seiner mühsam noch bewahrten
äußern Ruhe ans :

„Sie zweifeln an meinen Worten ? Sic sind wohl verrückt ,
Herr — äh "

Aber der Geheimrat wiegte nur den Kopf.
„ Herr von Bassenheim — können Sie mir Ihr Ehrenwort

geben , daß Sie die Wahrheit gesprochen haben ?"

„ Mein Ehrenwort — ! " Und der Rittmeister , der bleich
bis in die Schläfe geworden war , so daß sein sonst brünettes
Gesicht beinahe gelb erschien , hob seine Hand . Mechanisch hob
er sie — sprach er das Wort . Und dachte dabei wieder : Herr¬

gott ! Alles das ist ja doch gar nicht so — . Was tue ich denn
da — was tue ich —. Das darf doch gar nicht sein — und ist
nicht Wirklichkeit

Und dabei fühlte er die Finger des Geheimrates zwischen
den seinen — sah er, wie die Augen , die hinter den scharfen
Gläsern so groß und schwimmend erschienen, ihn seltsam suchend
ansahen , und hörte , wie der andere mit leiser abschließender
Stimme sagte :

„Dann muß ich Sie nur vielmals um Verzeihung bitten ,
Herr von Bassenheim — ."

Wie im Traume nahm der Rittmeister die Hacken anein «
ander . Kein Wort mehr redete er. Er wollte gehen.

Und sah dann , wie er sich von dem Geheimrat wandte , den
Leutnant von Helstorfs , der still , ohne sich zu rühren , sehr bleich
neben dem Schreibtische stand.

Und fühlte es wie einen Schlag : Dieser glaubt dir nicht!
Dieser — der grüne Leutnant da — der weiß es

„Herr von Helstorfs, " sagte er. Die Stimme wollte kaum.
Sein Kinn berührte leicht den roten Kragen . Der rechte Arm
zuckte ein wenig auf und sank gleich wieder .

Der andere hielt seine Hände seltsam straff am Leibe.
„Herr Rittmeister —"
Nur die Silbersporen klirrten — sangen
Der Rittmeister ging über den weichen Teppich.
Ihm war 's , als wankte dieser Boden . Er dachte immer

nur : Der weiß es — dieser eine Mensch — der weiß es
Er öffnete die Türe nach dem Herrenzimmer . Als eine

fremde Welle , die kam und schwoll und wieder in ein Nichts ver«
sank, drang heiteres Stimmengewirr herüber in den stille«
Raum . Dann war er fort .

Ein halb Jahr später hatte Peter von Herstorff sein Kom«
mando zur Reitschule in Hannover , und ritt in der Bahn , in
deren Mitte der Rittmeister Kurt von Bassenheim die Long «
peitsche schwang. ^Fortsetzung folgt .)



Seite 2.
städtischen Schlachthofes noch derart , daß statt der vorgesehenen
6370 Mk. 17 608 Mk. an den Reserve- und Erneuerungsfond über-
wiesen werden konnten.

O Bühl , 22. Juli . Die Obstzentrale Bühl teilt mit , daß nach
der bahnamtlich ermittelten Versandstatistik im Zahre 1314 ab Sta -
tion Bühl 17 282 Zentner Erdbeeren versandt wurden , zu deren Ver -
Packung 245 216 kleine Spankörbchen und Gestell« nötig waren. Die
Versandziffern beliefen sich im Vorjahre auf 5148 Zentner , und im
Jahre 1912 auf 4816 Zentner Erdbeeren . Der Ernteertrag hat sich
demnach gegenüber früheren Jahren verdreifacht.

Vom Kaiserstuhl, 22 . Juli . Man schreibt uns : Die Reben
standen hier bis letzte Woche noch günstig, jetzt haben aber die Perono -
spora und der Rotbrenner angesetzt , so daß die Herbstaussichten nur
noch gering sind : Gespritzt und geschwefelt wurde hier ohne Ausnahme ,
was nur getan werden konnte. Aber trotzdem ist der Schaden da.
Die Winzer sind nun in einer trostlosen Lage, mehr kann nicht getan
werden, und die Regierung hat ja bereitwillig Mittel zur Verfügung
gestellt, um die Bekämpfung zu erleichtern . Es wird nun allgemein
die Frage erörtert : Sollen die privaten und staatlichen Mittel immer
trotzdem weiter angewandt werden bei einer Kulturart , welche schon
längere Zeit den Besitzer nicht mehr ernährt , würden nicht lieber für
das Geld Weganlagen gemacht, damit andere Kulturen geschaffen
werden könnten?

% Ebringen (Amt Engen ) , 22 . Juli . Am Sonntag abend 11 Uhr
strich über Ebringen ein Meteor entlang , das eine so große Hellig-
keit verbreitete , daß das Zeitungslesen gut vorgenommen werden
konnte. Auch bei Friedrichshafen wurde eine Meteor beobachtet.
Das .Zriedrichsh . Tagbl ." schreibt : Gestern nacht kurz nach 11 Uhr
konnte man über dem See ein herrliches Naturschauspiel beobachten.
Eine bläulichgrüne Lichterscheinung, anscheinend ein Meteor , schwebte
über dem See und löste sich in einer ungeheuren Menge Sternlein ,
wahrscheinlich abgesprungener Teilchen, auf . Dem Vorgang folgte
ei» langanhaltendes , donnerähnliches Rollen . Auch in Stockach und
Radolfzell wurde das Meteor beobachtet. Das Meteor soll zwischen
Tägerwilen und Helsighausen niedergegangen sein .

B . Stöckach, 22 . Juli . Die Einführung der Elektrizität im
Amtsbezirk Stockach findet immer mehr Anklang . Die Gemein-
den Hoppetenzell, Mahlspüren , Münchhof, Orsingen , Roitham
lach, Steißlingen , Stahringen , Wahlwies und Zoznegg geneh -
migten einstimmig den Vertrag mit dem Laufenvurger Kraft «
werk.

B . Steißlingen (A. Stöckach) , 22 . Juli . Im nahen Maiers «
Hof ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 22 . Juli .

= Ordensverleihung . Der König von Württemberg hat d«m
„Staatsanzeiger " zufolge dem Direktor des Eroßh . Badischen Gene-
ral -Landesarchivs , Geh . Archivrat Dr . Obs« , das Kommenthur -Kreuz
8. Klasse des Friedrichs -Ordens verliehen .

cn . Beginn der Hundstage . Hundstage nennt man die
Zeij vom Eintritt der Sonne in das Zeichen des Löwen (in
diefym Zahre am 23. Juli ) bis zum Eintritt in das Zeichen der
Jungfrau (in diesem Jahre am 22. August) . In dieser, nament -
lich im südlichen , weniger im mittleren Europa , das jährliche
Wärmemaxium umschließenden Zeit ging im Altertum bei der
damaligen Lage der Ekliptik der hellste Stern unseres Himmels ,
der Sirius im Sternbilde des großen Hundes , zugleich mit der
Sonne auf . Daher auch der Name . Die alten Aegypter rech -
neten bereits sehr früh schon nach Sonnenjahren von 365 Ta -
gen, die in 12 Monaten zu je 3V Tagen nebst 5 Ergänzungs¬
tagen eingeteilt waren . Die gleiche Einteilung hatte auch der
Kalender der Franzosen . Genau gerechnet bei 365 Tagen fiel
das Neujahr der alten Nilbewohner alle vier Jahre einen Tag
später . Neben diesem beweglichen Neujahr feierten die alten
Aegypter ein festes Neujahr , das mit dem Aufgange des Sirius
zusammenfiel und nach unserer Zeitrechnung auf den 20 . Juli
fiel . Bei ihnen hieß dieser hellste Fixstern Sopot , bei den Erie -
chen Sothis und bei den Kretern Sirius ; die Römer nannten
ihn Hund oder Hündchen und den Tag , an dem die Sonne bei
dem Hundsstern steht , Hundstag . Ursprünglich hatte man nur
einen Hundstag , später wurde die Zeit der Hundstage auf einen
Monat verlängert . Da den Griechen und Römern der Sirius
später erschien , so setzten sie den Beginn der Hundstagszeit auf
den 23 . Juli an . Dem Namen nach haben die Hundstage zwar
ihre einstige Bedeutung für uns verloren , und ihr Ruf , daß sie
die heißeste Zeit des Jahres bringen sollen , bestätigt sich nicht
immer praktisch . Immerhin , trat im Sommer 1911 zur Zeit
der Hündstage tatsächlich die größte Hitze auf und auch dieses
Jahr will es den Anschein haben , als sollten wir in den nächsten
SV Tagen „Hundstagshitze" bekommen .

M Abänderung des Jagdgesetzes. Mit der Jagd zu verschonen
find : das männliche Rot - und Damwild in der Zeit vom I . Februar
bis einschließlich 31 . Juli ; das weibliche Rot - und Damwild , sowie
die Hirschkälber in der Zeit vom 1 . Februar bis einschließlich 30 . Sep -
tember : der Rehbock in der Zeit vom 1 . Januar bis einschließlich
14. Mai ; das weibliche Rehwild und die KitzbScke in der Zeit vom
1. Januar bis einschließlich 30 . September ; der Hase in der Zeit
vom 1. Februar bis einschließlich 30. Sept . ; der Dachs in der Zeit
vom 1/Februar bis einschließlich 31. Juli ; Auer- und Birkhähne in
der Zeit vom 1 . Juni bis einschließlich 31 . März ; Auer - und Birk-
Hennen während des ganzen Jahres ; Fasanen , Haselwild , Wachteln
in der Zeit vom 1 . Februar bis einschließlich 23. August ; Rebhühner
tn der Zeit vom 1. Dezember bis einschließlich 23 . August : Enten
in der Zeit vom 1. März bis einschließlich 30 . Juni ; Schnepfen
und das ander « Sumpf - und Wassergeflügel in der Zeit vom 1 . April
bis einschließlich 23 . August. Alle vorstehend nicht genannten Wild -
arten dürfen das ganze Jahr hindurch gejagt werden. Dieses Gesetz
tritt mit dem 1. Januar 1918 in Kraft .

ha 10 oder 20 Pfennig Porto nach den Bereinigten Staaten ,
Eilige Briefe nach den Bereinigten Staaten von Amerika, die den
Dampfer „Vaterland " in Cuxhaven heut« am 22 ., nicht m«hr er«
reichem , müssen mit 20 Pfg . frankiert werden . Soweit si« diesem
Dampfer nicht mehr in Southampton oder EHerbourg zugeführt
werden können, gelangen sie nach diesen beiden Häfen zur Uebergabe
an den Dampfer St . Paul der American -Lime . Die letzten Bahn -
posten nach Southampton zum Anschluß an den Dampfer , gehen am
24 . Juli von Berlin vorm . 11 .28, Köln 6 .13, nach EHerbourg von
Berlin nachm . 2 .13 über Frankfurt und Paris , von Eöln 10.52. Der
Dampfer ist am 1. August in Newyort fällig . Nach Abgang dieser
Bahnposten können auch eilige Briefe mit 10 Pfg . frankiert werden.
Sie gehen dann ebenfalls am 2S . von Bremerhaven mit dem Dampfe,
George Washington . Di« letzten Bahnposten mit Zehnpfennigbriefen
nach Bremerhaven gehen in der Nacht vorher von Berlin 10.43 ,
Hannover 3 S3 , Bremen 3 Uhr . Auch dieser Dampfer erhält Nach -

versande in Southampton und EHerbourg, zuletzt am 25 . mit den-
selben Zügen wie am 25 . „George Washington " ist in Newyork am
3 . August fällig .

q Wichtig für Sommerfrischler . Die Annehmlichkeiten und

großen Porteile , welche die PasMicrguteilucichtuug filc den Reisen-

Bavifche Presse -
den bietet , können bei nicht sachgemäßer Behandlung zu recht unlieb -
samen Störungen führen . Der Hauptfehler , den die Reisenden zum
großen Teil begehen, ist ohne Zweifel die zu späte Eepäckauflieferung.
Durch die Bestimmung der Bahnverwaltung , daß Passagiergut minie »
stens Vi Stunde vor Abgang des Zuges expediert sein muß, ist den
bahnseitigen Ansprüchen für pünktliche Beförderung Genüge geleistet.
Ratsam ist es , der amtlichen Gepäck- und Expreßgutbestätterei Werner
u . Gärtner eventuell schon Tags zuvor mündlich, schriftlich , oder tele-
phonisch (Anschlüsse 447 und 1457) die Abreise unter Angabe des
Zuges , der benutzt wird , anzuzeigen. (Siehe Inserat in heutiger
Nummer .)

lt> Liederhalle Karlsruhe . Es ist beabsichtigt, das wiederholt
verschobene Sommernachtfest im Stadtgarten nunmehr , günstige Wit¬
terung vorausgesetzt, morgen Donnerstag abend abzuhalten ; in die -
fem Falle ist das Nähere im Inseratenteil der morgigen Mittags -
ausgäbe zu finden .

+ Im Felseneck findet heute abend 8 Uhr ein großes Konzert der
Leibgrenadier -Kapelle unter Leitung des Musikmeisters Bernhagen
statt .

cchs Billardmatch im „Caf« Odeon". Morgen , Donnerstag , abenVs
0 Uhr , werden im „Cafo Odeon ", Billard Akademie , die beiden Mei-
ster H . Sommer -Stuttgart Und A. Meßner -Frankfurt , um die Mei «
sterschaft von Baden und Württemberg kämpfen. Ebenso hat sich der
deutsche Meister Stelle bereit erklärt , anschließend an das Match der
beiden Meister mit dem Sieger desselben eine Partie auf 300 Points
zu spielen. (Näheres siehe Inserat ) .

Karlsruher Kiirgerausfchuß -Norlagen .
Karlsruhe , 22. Juli . Der Stadtrat läßt den Mit -

gliedern des Bürgerausschusses einige weitere wichtige Bor -
lagen zugehen. Die eine betrifft die
Erbauung einer elektrischen Straßenbahn

nach Neureut ,
wodurch beantragt wird , der Bürgerausschuß wolle seine Zu-
stimmung dazu erteilen , daß die städtische Straßenbahn nach
Maßgabe des beigelegten Plans bis Neureut durchgeführt
wird ; die Verträge mit der Eeneralintendanz der Eroßherzog-
lichen Zivilliste , sowie den Gemeinden Teutsch - und Welsch-
neureut abgeschlossen werden ; der Aufwand von 428 000 Mark
aus Anlehensmitteln bestritten und nach den bestehenden
Grundsätzen aus Wirtschaftsmitteln getilgt und dieser Kredit
bis zum Rechnungsabschluß für das Jahr 1916 offen gehalten
wird.

In der Begründung hierzu heißt es u . a . : Schon im Jahre 1001
richtete der Gemeinderat von Teutschneureut an die hiesige Stadt -
Verwaltung eine Eingabe , in welcher er im Interesse der Verbes«
serung der gegenseitigen Verkehrsbeziehungen die Erbauung einer
Straßenbahnlinie vom Linkenheimer Tor durch die Eggensteiner Allee
am Schützenhaus vorbei bis nach Neureut anregte . Die Prüfung
des Projektes ergab jedoch , daß sich die Linie nicht rentieren würde.
Unter diesen Umständen mußte von ihrer Erstellung abgesehen wer-
den . Im Jahre 1004 wiederholte die Gemeinde Teutschneureut, der
sich jene von Welschneureut anschloß , das Gesuch. Unterstützt wurde
es vom hiesigen Bezirksamt , das die Schaffung besserer Verkehrs-
Verbindungen von und nach Karlsruhe auf Kosten der hiesigen Stadt
im Interesse der beiden Gemeinden befürwortete . Auch wurde da-
mals angeregt , die Rheinbahnstrecke Eggenstein- beziehungsweise
Graben -Karlsruhe -Moltkestraß« oder Miihlburger Tor nach Ver-
legung des Hauptbahnhofs als Lokalbahn weiter zu betreiben . Dieser
Vorschlag fand die Unterstützung der hiesigen Stadtgemeinde , wurde
aber von der Eisenbahnverwaltung abgelehnt . Die Angelegenheit
wurde daher bis auf weiteres vertagt Inzwischen beschäftigte sich
auch der Landtag , erstmals 1908 , mit dieser Frage . An ihn richteten
die Gemeinden Hochstetten , Neureut , Leopoldshafen , Graben , Lie-
dolsheim, Eggenstein und Linkenheim die Bitte , „daß, falls die alt «
Linie von Eggenstein-Karlsruhe -Moltkestraße nicht für den Lokal-
verkehr eingerichtet werden sollte , an der neu zu legenden Bahnlinie
eine Zweiglinie vom Bahnhof Neureut aus mit dem Endpunkte
Karlsruhe -Moltkestraße als Kopsstation erbaut werde". Der Land-
tag überwies die Eingabe der Regierung zur Kenntnisnahme . Da-
mit war die Angelegenheit für den Landtag jedoch nicht erledigt .
Sie beschäftigte ihn wiederholt tn den Jahren 1010, 1012 und 1014,
unter anderem auch im Zusammenhang mit der Frage der Erbauung
einer Lokalbahn von Karlsruhe nach Rußheim .Diefes Projekt war das
Ergebnis von Verhandlungen der beteiligtenGemeinden unter sich und
mit der hiesigen Stadtverwaltung , sowie der Süddeutschen Eisenbahn -
gesellschaft und sollte nicht nur den Wünschen der Gemeinden Neureut ,
sondern auch jenen der Gemeinden Liedolsheim , Hochstetten und Ruß-
heim nach einer besseren Verbindung mit der Residenz Rechnung
tragen . Diese Linie sollte als Schmalspurbahn von Karlsruhe -Mühl -
bürg und über Neureut , Eggenstein , Leopoldshafen usw . nach Ruß-
heim geführt werden . Ihre Länge betrug 23,5 Km . Die Erbauungs -
kosten waren auf rund 2 Millionen veranschlagt. Die in Betracht
kommenden Gemeinden sollten das Gelände unentgeltlich zur Ver -
filgung stellen . Da die Einnahmen der Bayl zur Restreitung der
Auslagen nicht ausgereicht hätten , wurde ei » StaatSiMchuß in Höhe
von 470000 M für notwendig erachtet und ein dementsprechendes
Gesuch an die Eroßh . Regierung gerichtet, ^ er Landtag 1012 unter -
stützte diese Forderung . Im Oktober 1013 teilte daraufhin das Großh.
Finanzministerium dem hiesigen Stadtrat mit , daß es trotz prin -
zipieller Bedenken bereit sei, einen Staatszuschuß von 200 000
statt 470 000 JH zu geben. Die fehlenden 270 000 M wären also durch
Umlage auf die beteiligten Gemeinden aufzubringen gewesen. Diese
zogen es unter diesen Umständen vor , auf die Erstellung einer elektri-
scheu Bahnlinie nach Rußheim zu verzichten und die Erbauung einer
Staatsbahnlinie von Linkenheim nach Rußheim anzustreben, die ja
nun auch tatsächlich zur Ausführung kommt. Dagegen wünschten nun -
mehr die Gemeinden Teutsch » und Welsch -Neureut um so dringender
wieder eine elektrische Straßenbahn von Karlsruhe bis Neureut , da -
mit ihre Bewohner direkt ins Stadtinnere von Karlsruhe gelangen
kannten.

Im November vorigen Jahres richteten ' die Gemeinden Teutsch -
und Welsch -Neureut an die hiesige Stadtverwaltung eine dahin -
gehende Eingabe , in der insbesondere auch auf diese Verschiebung der
Verkehrsverhältnisse hingewiesen wurde . Schon vorher hatte übrigens
der Stadtrat Erwägungen darüber angestellt, od es nicht angängig
sein werde, den anläßlich der Eröffnung de» neuen Hauptbahnhofs
freiwerdenden Bahnkörper zwischen Moltke -Straße und Neureut zur
Anlage einer Straßenbahn zu verwenden , da es möglich schien, dieses
Gelände einschließlich der darauf bestehenden Gleisanlagen billig zu
erwerben . Zwar hat sich dies nicht erreichen lassen . Das Gelände des
bisherig«n Bahnkörpers ist nämlich in das Eigentum des Eroßherzog-
lichen Domänenfiskus (Großherzogliche Eivillisie ) übergegangen . Die
General -Intendanz der Großherzoglichen Eivilliste erklärte sich aber
bereit , es der Stadtgemeinde zu einem mäßigen Pachtzins auf 30
Jahre zu überlassen. Für die Gleisanlage verlangte die Eroßherzog-
liche Generaldirektion eine Vergütung von 70 und 7 ist 77 Prozent
des Neuwerts . Dieser Preis erschien bei dem abgenützten Zustand des
Materials zu hoch, sodaß von dem Ankauf abgesehen werden mußte.
5m übrigen erklärte sich der Stadtrat zur Erstellung der Linie Moltke-
Straße -Neureut unter der Bedingung bereit , daß die beiden Gemeinden
die Gelände-Stellung und gewisse sonstige Leistungen übernehmen.
Beide Gemeinden erklärten sich zur Erfüllung der gestellten Beding -

Abendblatt . Mittwoch, fen « . z «n int Mx . 335 ,
" ' « *£

ungen bereit . Die vorliegend«» Verträge haben bereits die Z»stimm«
»mg ihrer Bürgerausschüsse erhalten . . >

Nach längeren Verhandlungen kam auch eine Einigung Aber dis
Linienführung zu Stande . i

Danach beginnt die neue Linie mit einer doppelgleisigen W -
zweigung an der Moltke -Straße , durchläuft in nördlicher Richtung
eingleisig bis Kilometer 2,2 den alten RheintalbahnkSrper , schwenkt
hier in nordwestlicher Richtung ab und zieht dem sog. Klamm -Weg
entlang nach Welsch -Neureut . Nach Kreuzung der Staatsbahn ver-
läuft sie dieser parallel bis zum neuen Staatsbahnhof Nenreot
(Km . 4,3) .

Von hier aus geht die Linie weiter durch die Bahnhofstrahe und
Hauptstraße durch das Ortsinnere von Teutschneureut bis zum Gast«
Hof „Waldhorn ". Vom „Waldhorn " führt «in kurzes Verbindungs «
gleis zu einer kleinen Wagenhalle am Nordends des Dorfes . Di« ,
Betriebslänge der Neubaustrecke ist 5,1 Km.

Im Fahrplan ist normal wochentags eine Wagenfolge von 4(P
Minuten , und zu gewissen Zeiten 20 Minuten , vorgesehen mit Halte -
stellen am : Schützenhaus, Klammweg Ecke Rheintalbahn , Klammweg ^
Ecke Bahnhofstraße in Welschneureut, Staatsbahnhof Neureut , Rat, ^

Haus Teutschneureut und Waldhorn Teutschneureut. Zur Bewältig
gung des zu erwartenden Arbeiterwagenverkehrs früh morgens und
abends , sowie zeitweilig auch mittags ist verstärkter Anhängewagen -
verkehr vorgesehen. An Sonn - und Feiertagen soll bei Bedarf in
Zeitabständen von 20 Minuten gefahren werden . Es ist geplant ,
die Wagen der Neureuter Linie durch das Stadtinnere bis zum
Schlachthof (Oststadt) durchzuführen. Bei Aufstellung des Fahr -
planes ist tunlichst auf die Anschlüsse an die Staatsbahnzüge beim
Bahnhof Neureut Rücksicht genommen.

Die jährliche Fahrtleistung wird auf rund 260 000 Wagenkilo «
meter berechnet; bei einer angenommenen Wagenkilometer -Ein -
nähme von 31 Pfg . ergibt sich hiernach eine Gesamtjahreseinnahme -
von rund 80 500 Mark , somit «in rechnerischer Verlust von jährlich )
rund 4000 Mark . Die Annahme von 31 Pfg . pro Wagenkilometer
als Einnahme ist nach Ansicht des Straßenbahnamts vorsichtig ge»
griffen . Es ist daher zu hoffen, daß die Einnahmen die Ausgabe »
voll decken werden.

Die zweite Vorlage betrifft die kürzlich bereits erwähnte
Errichtung einer Hiiuserkasse , ^

wodurch beantragt wird , der Bürgerausschuß wolle seine Z«v
stimmung dazu erteilen , daß nach Maßgabe der abgedruckten
Satzung eine städt. Häuserkasse errichtet und dieser der Betrag ,
von vorerst 500 000 Mark aus Anlehensmitteln zur Gewährung
von hypothekarisch gesicherten Darlehen zur Verfügung gestellt
wird.

Die städtische Häuserkasse hat tn erster Reihe den Zwecks.,
die Bautätigkeit , insbesondere die Erstellung von Klein «
wohttungen, in Karlsrühe zu fördern durch Gewährung hypo,
thekarisch gesicherter verzinslicher ' Darlehen . In Weiter
Reihe soll die Kasse auch dem Kreditbedürfnis der Eigentümer
in Karlsruhe schon erbauter Häuser dienen , indem sie auf solche

'

Häuser erste Hypotheken gewährt . Das Darlehen darf erst nach
dem Eintrag der Hypothek in das Grundbuch ausbezahlt wer«
den . Bei Neu- und Umbauten ist die Auszahlung auch in
Abteilungen (Raten ) unter Vorlage der Schätzungsurkunde zu«
lässig . In diesem Falle werden von der zugesagten Summe
ein Drittel nach Fertigstellung des ersten Stockwerks , ein
weiteres Drittel , nachdem der Bau unter Dach gestellt ist und
der Rest nach Vollendung des ganzen Gebäudes ausbezahlt .
Für die Beleihung kommen in erster Linie Neubauten für
Kleinwohnungen (1 bis 4 Zimmer ) in Betracht , auf welche
Darlehen bis zu 80 Prozent der Schätzung gegeben werden
können, sofern der Wert des einzelnen Objekts 40 000 Mark
nicht übersteigt. Aber auch andere Neubauten werden bis z«
dieser Höhe beliehen , wenn ste nach Gattung , Lage und Ver-
käuflichkeit eine besonders gute Deckung bieten oder wenn für
sie die Ausbietungsgarantie durch die gemeinnützige Hypo»
theken - Sicherungs - Genossenschaft übernommen worden ist.
Andernfalls darf die Beleihung 70 Prozent der amtlichen
Schätzung nicht übersteigen. Schon bestehende Häuser sollen
nur gegen erste Hypotheken bis zu 60 Prozent der amtlichen
Schätzung beliehen werden. Objekte, deren Schätzungswert
80 000 Mark nicht übersteigt, dürfen jedoch ausnahmsweise bis
«u 70 Prozent auf erste Hypotheken beliehen werden . Die zum
Betrieb der Häuserkasie benötigten Mittel , und zwar vorerst
600 000 Mark, sollen durch Anlehen beschafft werden. j .

• - '
r; •

' ' "

Eine weitere Vorlage betrifft die "

Errichtung eines Konzerthauses ,
wodurch beantragt wird , der Bürgerausschuß wolle seine Zu«
stimmung dazu erteilen , daß der vom Bürgerausschuß unternt
14. November 1913 bewilligte Anlehenskredit für die Errich«
tung eines Konzerthauses von 1050 000 Mk. nachträglich ruf
1175 000 Mk. erhöht wird .

Die Firma Curjel u . Moser, der bekanntlich die Bau » „
leitung für den Neubau des Konzerthauses übertragen ist,
hurt: nachträglich mitgeteilt , daß sich bei einer Reihe von
Arbeiten Mehraufwendungen im Betrage von 206 000 Mk .
als notwendig erwiesen haben , denen Ersparnisse infolge
günstiger Submissionsergebnisse im Betrage von 141 000 Mk.
gegenüberstehen, sodaß sich ein ungedeckter Mehraufwand von
rund 125 000 Mk. ergibt .

Die Mehrkosten sind hauptsächlich auf folgende, im ur»

sprünglichen Projekt nicht vorgesehene Arbeiten zuriickzu »

führen : Ausstattung des Konzertsaales mit einer Holzbeklet -

dung zur Verbesserung der Akustik, Kostenaufwand 31000
Mark ; Vervollständigung der Bühneneinrichtung sowie der
Ausstattung des KonzertgebLudes 27 100 Mk. ; Einrichtung
der Heizungsanlage für die Heizung der Ausstellungshalle
20 800 Mk. ; der ursprünglich in Auesicht genommene Anschluß
des Konzertgebäudes an die Heizungsanlage des städtischen
Vierordtbads hat sich bei näherer Prüfung als unwirtschast'

lich erwiesen ; Erweiterung der Orgel 6000 Mk. Dazu kom «

men die Mehrkosten der Fundierung . die auf schlechten Bau -

grund zurückzuführen sind , mit 44 000 Mk. Unter den Mehr«

aufwendungen ist auch ein Betrag von 20 000 Mk. sur
Architektenkonorar enthalten , das die Herren Curjel u. Mo«

set nachträglich für die Vorarbeiten zu dem vom Bürgeraus «

lchuß unterm 25. April 1913 abgelehnten Projekt beansprucht.

Endlich behandelt eine Vorlage die M

Beschaffung eines PersonenautomovilS >

für die Stadtverwaltung . Es wird beantragt , der BürgerauS «

schuß wolle seine Zustimmung dazu erteilen ^ daß mit eines
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êr
3

3

TO
ff * ^TO oer f-<TO <0
«"•| ff
5 B
^ 2 ,

m -
g ; g <s ?

o 2 ~
3

^ J

- • at/Halä ^ ia ® ITBa Wn

32 ^
a, - Mo KA3s Z s >

'
Z s -

ff sj \ ek -e ^ ß -ti c ö ,L—♦■ff p - to p
§ 2 g

1-
! 3 ^ « -

g gSor ^ g ® «

ff £ er
a S

5 :Äf «S .Ä r Q
Ä

g | f3 » § S ä
-

25
,

3i „ . aS « ^ 3äZ or i8 M
3 » Sl

Al S » | 3
3 5 I ™

K2 - D
3TO TO2r ^ 3g »tS « g

Ol 3 5 g Ä - o - s3s ,-' E . 3o <y

" " Üi
"

s
'
2 -

.
2 - § .

3 | ,S ?
" 'S «

2 ?̂ S" "
ä ® " 2 53 ^ 2 . 3

2 .' psS S <g
3 ST » a g >»

ff ® 1S srs 3 -
3

8 1

3 »
ff • *%. r* Cr?

35r Ä 5 ' jr K)rS _? • £ m K ?
J* TOrt

a
"

$ y ^ wifa
: :3 ?

3 ~

gt » g ? 3 tj2wu > -̂ 3 ! 3 " 3
e

^ o ff ^ c/, TO £3? J
^ pff 0 ^3 m 2 2 ff S ^Serff : iP ' wS ,
- 3 " 5S ' 3 o S * ? 2 ® 5 J nTo "
?J TO 8 TO 2 . a 3 3 ^ g 3

"
S S O a * TO C»B 3 « TO B . m 3
3 " " "

-g »cv?
£ 3 e * 2 . £ TO to "

2 ff ^ffff <n ff* ff p - U> '-* ffTO .Ü P TOto ff .- --» • , «* ff ¥ O ?' « - ff u ^3 ff u u V O

» ass3 !' o

g - » ft
« E :

p
2 »
2 . 8

g
"

s3 «
S

? S
0 «
« 5■
g s
a

*

BTO
CP
*4o
OJ»

S o .
ff ' ^ >
2 . -̂ - 4

■ff -* ff
" g ;
ff to* :
ff ff ;
^ B

&CO *jQ
TO

*
^

ff ff <&

B O
ff : "Ö-pr -p

- ? G
53 ff o

'
ff

— .v ~ ' l 3
3 3 '

lg TO

3 ™ 2
§ 1 ? »

? 3

8 »

ff ^

ff 2

o o

o o
ti o
2 ^ ff

TO
Z sTO

^88
& S :
o 5 -

o ^
3 pO ff
8 3 *.

to er
<-t TOff"P
P A
IÄ

^ ff¥ &
TO., ^TO*

p
er

CD to
3 ^TT
n . 3

pr 8
2 s ,

CO TO
*

TO *-<
8 N -

*
3 (?)
. «

al
Z " 3

§ ffff
8

^

I «,

TO ff
ff ^

l |
O : w ff Pp cw
? S ® 3
Ä - ! « sarl w

to csj1 _ff: -»- co
. TO ff

.' o 5
CO Pf
TO

*
^ Sff

—. ff; CO
* ö

2co S b 3
0 » 3 -o
n ? ° a

3er o -s « s
o
ff

3
§ I "

M2, « !
o TO' 3 3Jar.
a O "33! iStTO g ^ r

co er g , 2 -
CÜ O ro O« « •

iß :

er er
3 3 3

öi ;
•

S 3
' ^ ^ 2 TOo » 3 u TO 3 3 .

f © gI TO 2 »
<? ZZ^ TO
CP
o

^ 2 ^

« ' WP TO
££ PT

3 ff
ff

A ff ff ' TO.
ff 2 p

T-» _ v9* ff ff CO »kO3 (T) 2 _
- 3 3

Ä' -̂ T Pff
t*

<a » .
!-♦ TO p TO P #

» 8 2 S : 3 x ~c —n 2 . 20 3 m e g B -rR 5 -J£ , -
—nut * „ 2 -3 » 5 ' 3
^ to 2 .

" 2 S 3 '3 c?
o M <? 3 g I

"
| f ^ B ^

& co s a eo
PR 3

3
H S .

SS
3
3

3 2

JJ 8 2cc ? TO 3 £®C0 2 : 3
BTOOe '

S ' S « Sa 3
ff p * ff " H - -er ^

3 ^ er ff
' p : H, ^ P 2

«i wi ^ o 2 ^ ff*

! S .
3 .

_ — P H
r~r O TO. TO 3 TO ff

, 53 ?? B 2 ° 3 8
I 3 g ;

" 3 » - 2
ffl ^ 5 - 3 ^ TO

3
rt ® 3

2
3 TOCO 8 A 3 ^ TO
3 «n O B o —,

5
s s & ^ lg" L Z - 3

31 »1 2 .<*> TO
3 er 3TOc~ 2 *1« 3a »

' I <* 3

.1 ^ Of TO

g .
|

/ s '
2

S » "
Z . ZZZ333

. ..

3 g

. « ey .
re & g 3 - ssrg
SaiS ^ ä '

g
_ ff ff s .

D a vpA p . g OT 'S
S

3 23 ' p
^ er 2 ^ M —. « .

2
" to s g ^ j

# 8 . g = " 2 ^ 3 " - b -T

§ TO « 3
a e5 n a II

- Z2 3 tSZ,
' ^ g - g 3 % „ . „

ir ^ TO 2Si <? ' . " S ?
TOff ^ 3 ^ (7) ^ 3 "

W vJI tfi p -

Ti" 4
*-» I

CM ö
3 ? .a » i » 3 3 3 >.Bö « ä «vO TO n p

e j
3 « iSft « 2 . & 8 '

- l !a
n

'
äS5 » ^ 3 « S ? -

3 ^ ff ^ ^ ff ff 2 rl 1 ff- er rJ
TO ^

s |TO 3

i n » s
5 3TO - sfi » 5g

to «2 . ® »H £ ? « s - 3
» or 8 TO S ^ ,

-
« « rt

_ 5 « a - ° S
^ zff ^ ^ ff * öo

g ^ 2 5 - 3 ^ ^ pnp® 2 . -3 ! ' ° 2 . g re
TO g . ^ä TO h <—*' p

3
tS 2 . 3

' ^

^ 5 « " * 3 «g ^3 -=n 3 B ^

TO
s *1"
<• t »
« S -

' 3
^ co ^ "" •~ S ff ff * TOO ^ ff

1 TO 3 ^

i 2 f » -



Nr. 334 . Abendblatt. Mittwoch, den 22. Juli 1914. adzfcho Press e . U

Aufwand von 11 000 Mk . aus AZirtschaftsmitieln ein Personen -
automobil für die Stadtverwaltung beschafft werde .

Begründung .
Das . Strahenbahnamt hatte schon früher den Wunsch nach

Beschaffung eines Kraftwagens für feinen Dienstbetrieb ge¬
äußert . Neuerdings hat es nun die Anschaffung eines solchen
für den amtlichen Gebrauch seiner Beamten beantragt . Der
Stadtrat konnte sich der Stichhaltigkeit der vorgebrachten Ve -
gründung (Aufnahmen für die Vorortlinien , Störungen , Un -
fälle ) nicht verschließen und beantragt deshalb die Bewilligung
der notwendigen Mittel für die Anschaffung eines neuen Auto -
mobils . Das neue Kraftfahrzeug soll dem Stadtrat und den
städtischen Oberbeamten zur Verfügung gestellt und der von
diesem bisher benutzte äußerlich schon stark abgebrauchte , aber
noch vollkommen leistungsfähige Wagen dem Straßenbahnamt
überwiesen werden .

Aus den Nachbarländern »
X Ludwigshafen , 22. Juli . Das achtjährige Töchterchen

des Küfers David Brenner aus Ludwigshafen -Friesenhcim
fiel beim Spielen am Freibad in den Rhein . Der Hilfs -
arbeiter Max Weiß stürzte sich nach , um das Kind zu retten ;
der in der Nähe arbeitende Maschinist Joh . Seilheimer eilte
noch rechtzeitig mit einem Haken herbei und holte den gleich-
falls mit dem Tode ringenden Retter ans Ufer .

^ Saarburg (Lothringen ) , 21. Juli . (Tel .) Der Stadt -
und Sparkassenrechner Toussaint ist nach Unterschlagungen von
— wie man hört — 250 000 Mark flüchtig gegangen .

Sport -Nachrichten .
A Müll heim, 22 . Juli . Bei den anläßlich des Wegganges des

1. Bat . Fußart .-Regts . Nr . 16 veranstalteten Eportslämpfen erregte
der Armeegepäckmarsch über eine Strecke von 50 Kilometer hohes
Interesse . Es beteiligten sich von verschiedenen Garnisonen insgesamt
28 Mann an dem Dauermarsch, jeder mit Karabiner , Seitengewehr ,
Brotbeutel und Feldflasche ausgerüstet . Der erste von der 16er Fuß -
artillerie legte den Weg trotz der brennenden Sonne in 5,3g Sti >.
Zurück ' der zweite, ebenfalls von den 16ern, folgte in 3 Minuten Ab «
stand .

Vom 10 . Kongreß des deutschen Schachbnndes in
Mannheim .

5 Mannheim , 22 . Juli . In der zweiten Runde gewannen mit
Weiß Carls gegen Prütorius in überlegener Weise, ferner Mieses
gegen John und Dr . Bidmar gegen Rüti durch bessere Behandlung des
Mittelspieles . Mit Schwarz siegte Spielmann , der in großer Form
| U sein scheint , gegen Tarrafch, indem er eine Kombination des letzteren
durch außerordentlich feines Spiel widerlegte , und Duras gegen
Bozoljubofs. Zanowsky -Vreyer lieferten sich eine recht interessante
Remispartie : auch die Partien Aljechin -Krüger und Flamberg -
Marshall wurden remis , weil in beiden Partien die Anziehenden
durch Versehen sich den sicheren Gewinn entgehen ließen. Die Partie
Fahrni -Dr. Tartakower wurde in sehr interessanter Endspielstellung
abgebrochen . Stand nach der zweiten Runde : Spielmann 2 , Earls
l '/a, Dr . Bidmar , Dr . Tartakower , Duras 1 und je eine Hängepartie ,
^ oti , John , Marshall , Krüger , Mieses je 1 , Vreyer , Aljechin, Ja -
nowsky je % und eine Hängepartie , Fahrni und Post 0 und je ein«
Hängepartie , Dr . Tarrasch 0 . Die Paare für morgen sind : Rsti -

^ anowsky, Dr . Tartakower -Dr . Bidmar , John -Fahrni , Spielmann -
Mieses, Marshall -Dr . Tarrasch , Duras -Flamberg , Krüger -Bogoljuboff ,
Prätorius , Aljechin, Breyer -Earls .

Uon der Kuftfchiffatzrt.
G Frciburg , 22 . April . Oberleutnant Schweickhard im

5» Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113 , kommandiert zur Dienstleistung
beim Fliegerbataillon Nr . 4 , unternahm heute früh von hier
°us mit einem Aviatik -Doppeldecker einen Flug auf den
Schauinsland und landete 7 .15 Uhr aus 1800 m glatt auf den
Matten bei der Halde . 7.25 Uhr stieg Oberleutnant Schweick-
hard wieder auf und kehrte auf den Flugplatz Freiburg zurück,
wo er wohlbehalten eintraf .

Permi Uchtes.
£ Hamburg , 22. Juli . (Tel .) Am hundertsten Eeburts -
ist in Hamburg die Witwe des Kaufmanns Jakobfen , die

in der Rotenbaum - Chaussee wohnt , gestorben . Sie feierte
Hren hundertsten Geburtstag , zu dem ihr am Vormittag noch
Zahlreiche Gratulationen gebracht worden waren . Sie erschien
noch recht frisch und munter . Als sie sich nachmittags für kurze
Zeit in den Ruhesessel begab , machte ein Herzschlag ihrem
^ eben ein Ende .

— Düsseldorf, 22 . Juli . (Tel .) Gestern wurde der Abgeordnete
®r- Beumer von der Fürstin Bismarck in Friedrichsruh empfangen
?lUr

^Entgegennahme eines Berichts über die mit der nächstjährigen
^ u »eldorfer Ausstellung verbundene Bismarck-Erinnerungsausstel -
luiig. Die Fürstin war über diese großzügig geplante Veranstaltung
iehr erfreut , bezeigte die herzlichste Teilnahme dafür und nahm die
erbetene Schutzherrschaft über die Bismarckausstellung bereitwilligst
an . Die Fürstin wird aus Schönhaujen . Friedrichsruh und Varzin
hochbedeutende Denkwürdigkeiten , darunter Möbel , Bilder und Doku -
wente im Original zur Verfügung stellen, so daß für Düsseldorf eine
Sammlung von Denkwürdigkeiten und Erinnerungen an den großen
Kanzler gesichert ist, wie sie der weitesten Öffentlichkeit bisher über¬
haupt noch nicht zugänglich gewesen ist .

t . Homburg v . d. H. , 22. Juli . (Tel .) Einer Frankfurter
Dame , die in Bad Homburg gegenwärtig zur Kur weilt ,
wurden gestern abend mittelst Einbruchs Schmucksachen im
Werte von IV 000 Mk. aus dem Zimmer , das sie bewohnte ,
gestohlen .

Unglücksfälle.
t Zittau . 22. Juli . (Tel .) Das Opfer einer Pilzver -

S'ftung ist die junge Frau des bekannten Nervenarztes Beyer
ltt Zittau geworden . Sie hatte Steinpilze zubereitet , aber
erst gestern einen Tag nach dem Kochen , auf die Mittags -
tafel gebracht . Infolgedessen hatten sich anscheinend giftige
Substanzen in der Speise gebildet , die jetzt den Tod der jun -
gen Frau herbeiführten .

'
Der Arzt selbst hatte wegen des

uicht ganz einwandsfreien Geschmackes die Speise unberührt
gelassen. -

t . Kolberg , 22 . Juli . (Tel .) Im See bei Lekow ertrank
die Hausdame des Gutes Lekow , Fräulein Fleck. Ein Fräu -
lein Borchmann kam bei dem Versuch , die Hausdame zu retten ,
ebenfalls ums LiAen .

-- - Bielefeld . 22 . Juli . (Tel .) Bei der Dachrcparatur
« nes Familienhauses um Hojenort ist heute morgen plötzlich

die Eiebelwand eingestürzt und riß drei auf dem Gerüst
arbeitende Maurer in die Tiefe . Zwei von ihnen , die ver -
heiratet sind, waren sofort tot . der dritte ist schwer verletzt dem
Krankenhaus zugeführt worden .

t=s Antwerpen , 22 . Juli . (Tel .) Im Lagerhaus des Ha -
fenviertels brach nachts Feuer aus . Nach Mitteilung der
Morgenblätter wurden etwa 23 VW Baumwollballen im
Werte von ungefähr 400 000 Frcs . ein Raub der Flammen .
Bei den Nettungsarbeitcn wurde ein Feuerwehrmann schwer
verletzt .

Unwetter.
t . Thorn , 22 . Juli . (Tel .) Die seit vielen Wochen im

Weichfclgebiet herrschende Dürre in Verbindung mit einer
geradezu tropischen Hitze in den letzten zwei Wochen beginnt
direkt verhängnisvoll zu werden . Selbst in den Nächten geht
die Temperatur nur auf 20 Grad herunter . Garten - und
Feldfrüchte , sogar die großen Bäume sterben infolge Feuchtig -
keitsmangels ab . Die Viehweiden in der Weichselniederung
sind völlig verdorrt . Großer Futtermangel ist unausbleiblich .
Die Brunnen sind an vielen Stellen versiegt .

Eadebusch , 22 . Juli . (Tel .) Bei einem gestern nach-
mittag hier niedergegangenen heftigen Gewitter zündete der
Blitz in dem Dorfe Klein -Salitz . Durch das Feuer wurden
fünf Gehöfte und zahlreiche Scheunen und Stal -
lungen , Vieh und Erntcvorräte vernichtet .

t . Regensburg , 22 . Juli . (Tel .) Ueber ganz Oberbayern
gingen gestern nachmittag schwere Gewitter nieder . Große
Verheerungen wurden in den schnittreifen Feldern angerichtet ;
in Dietendorfs bei Schönsee schlug der Blitz in ein Haue und
zündete . Das Feuer konnte sich in dem ausgetrockneten Holz
schnell ausbreiten , und ehe noch die Feuerwehr zur Stelle war ,
sprangen die Flammen auf die anliegenden Gehöfte über . Die
Löscharbeiten hatten infolge des heftigen Windes geringen
Erfolg . Mehr als dreißig Anwesen sind nieder -
gebrannt .

Ans dem gewerblichen Leben.
= i Verlin , 22 . Juli . (Tel .) . Aus ganz geringfügiger Veran -

lassung sind gestern die Miillkutfcher in den Ausstand getreten . Die
beiden Begleiter eines Müllwagens wurden in der Friedrichsstraße
von einer Frau gebeten, eine alte Matratze mitzunehmen . Nach an-
fänglicher Weigerung kamen sie dem Wunsche der Frau nach , zumal
ihnen ein kleines Trinkgeld in Aussicht gestellt wurde . Hiermit han-
delten sie .gegen ihre Dienstvorschriften, und als sie mit ihren Müll -
wchzen auf der Abladestelle ankamen , wurden die beiden Begleiter
sofort entlassen. Die Müllkutscher veranstalteten sofort in Gemeinschaft
eine Versammlung , bei der die Einstellung der Arbeit beschlossen
wurde . Die entleerten Wagen wurden alle nach dem Depot gefahren
und dort stehen gelassen .

t ? Petersburg , 22 . Juli . (Tel .) Der Straßenbahnvsr -
kehr ist wegen des Ausstandes der Arbeiter der Zentral -
station eingestellt worden .

>= Odessa , 22 . Juli . (Tel .) In Jckaterinador sind größere Streiks
ausgebrochen.

Letzte Telegramme
der „ Vadischen Presse" .

i# Berlin , 22 . Juli . (Priv .) Prinz Oskar von Preußen ,
der fünfte Sohn des deutschen Kaiserpaares , der am Montag
den 27 . Juli , sein 26. Lebensjahr vollendet und zur Zeit Haupt -
mann und Kompagniechef im 1 . Garde -Regiment zu Fuß ist,
wird nach seiner morganatischen Vermählung mit der Gräfin
Ina -Marie von Bassewitz in das Grenadier -Regiment König
Wilhelm I (2 . westpreußische ) Nr . 7, ä la suite , dessen er bisher
geführt wird , versetzt werden . Die Braut des Prinzen Oskar
von Preußen , Gräfin Jna -Marie von Bassewitz , wird , wie die
„N . G. E ." hört , bei ihrer Vermählung den Namen und Titel
einer „Gräfin von Ruppin " erhalten . — Die ehemalige Graf¬
schaft Ruppin , die ungefähr dem heutigen Kreise Ruppin im
Regierungsbezirk Potsdam entspricht , befand sich im Eigentum
eines Seitenzweiges der Grafen von Barby und kam durch
dessen Erlöschen 1524 an das kurfürstliche Haus Brandenburg .
„Graf von Ruppin " ist daher ernte der zahlreichen Untertitel
der Könige von Preußen .

München , 22 . Juli . Die Korrespondenz Hoffmann mel -
det : Der Fürst von Hohen,Gollern wird heute vormittag in
Leutstetten zum Besuch der Königlichen Familie eintreffen und
einige Tage dort verweilen .

T . Myslowitz , 22. Juli . (Priv .) In russischer Eefan -
genschaft befindet sich zur Zeit der deutsche Gastwirteoertreter
Zorawik aus Myslowitz . Weil der Mann gestern die rus -
fische Grenze überschritt , wurde er von russischen Gendarmen
in Haft genommen . Nach einer Version wurde Zorawik mit
einem aus dem Lodzer Gefängnis ausgebrochenen Verbrecher
verwechselt . Nach einer anderen Erklärung soll er wegen
Spionage verhaftet worden sein .

■= Lissabon , 22 . Juli . Nach einer Depesche von hier ist es
dort zwischen Anhängern und Gegnern Alfons » Costa 's zu
einem Zusammenstoß gekommen , bei dem Schüsse gewechselt
und mehrere Personen verletzt wurden . Die Ruhe wurde bald
wieder hergestellt ,

----- Petersburg . 22 . Juli . Das Blatt « Denj « verurteilt
die französische Presse , die mit der Stärke Rußlands im Jahre
1916 droht und fragt : «Haben die deutschen Chauvinisten nicht
recht, wenn sie sofortigen Krieg mit Rußland predigen ."

Der Wordprozesz gegen Kran Caillaux»
■= Paris , 22 . Juli . Als bei der heutigen Fortsetzung de« Pro -

jesses gegen Frau Caillaux der Verteidiger Labori den Gerichtssaal
betrat , wurden ihm , offenbar wegen seiner strengen energischen
Haltung von den jungen Advokaten lebhafte Sympathiekundgebungen
bereitet .

Nach Eröffnung der Sitzung erhebt sich Eencralstaatsanwalt
Herbeaux und sagt : Er sei zu der Erklärung ermächtigt, daß das
sogenannte „ grüne Dokument " nicht existiert und nicht
existiert habe und daß demzufolge die Ehrenhaftigkeit und der
Patriotismus Caillaux in keiner Weise angetastet erscheinen . (Leb-
hafte Bewegung .) .

Präsident Albane ! erklärt , daß der Zwischenfall damit für er-
ledigt anzusehen sei.

Der Vertreter der Privatbeteiligten , Chenu, sagt : Der Zwischen -
fall ist zur Befriedigung des Herrn Caillaux erledigt , aber nicht zu
de: meinigen . Herr Caillaux , so sährt Chenu energisch fort , hat

seinen Zweck erreicht. Er verläßt diesen Saal mit dem Zeugnis
nationalen Loyalismus .

Caillaux protestierte in energischen Worten gegen diese Aufj
fassung . Auch Labori erhob heftigen Einspruch. (Heftiger Lärm in
Auditorium .) Präsident Albane ! ruft das Publikum zur Ordnung
Anwalt Chenu ruft : Rufen Sie lieber den Zeugen zur Ordnung
(Lärm .)

Der Vorsitzende des Verwaltungsrats des „Figaro ", Prestat , verj
liest eine Erklärung , die im wesentlichen die heute im „Figaro "

erj
schienene Zurückweisung der von Caillaux erhobenen Beschuldigung«^
(Angelegenheit der Dresdener Bank , Affäre Krupp , Affäre Lipsche^
und angebliche Subventionen des „Figaro " durch die ungarische Re<
gierung ) wiedergibt .

Caillaux hält seine Angriffe aufrecht und verliest zur Erhärtung
seiner Behauptungen mehrere Schriftstücke ,

Die Verhandlung dauert an .

Die mexikanische Frage .
t= Mexiko , 22 . Juli . Der deutsche und der englische fSti

sandte suchten gestern die Vorstädte auf und legten den deut¬
schen und englischen Staatsangehörigen nahe , angesichts der
Möglichkeit eines Angriffs durch die Zapatisten in der Stadt
Aufenthalt zu nehmen .

t . Newyork , 22 . Juli . Der neue Präsident von Mexikos
Carbajal , ist bereit , die Hauptstadt Mexikos den Ausständig
schen zu übergeben , falls eine Amnestie gewährt wird . De ,
Nebellengeneral fordert jedoch die bedingungslose llebergabe ,
Die früheren Generäle Huertas sind entschlossen, eine neu «
Revolution zu beginnen , falls die A mnestie unterbleibt .

Dur Kage auf dem Kalkan. ,
T . Durazzo , 22. Juli . (Priv .) Albanien soll für di «

dringendsten Bedürfnisse von Oesterreich -Ungarn und Jtaliey
wieder einige Millionen erhalten , ohne daß sich dadurch im
übrigen die Stellung Europas gegenüber dem Fürsten ver ,
ändert hätte .

Mit den heut eingetroffenen 210 rumänischen Freiwild
ligen zählt das rumänische Korps jetzt 360 Mann .

t . Prag , 22. Juli . Die bulgarische Regierung hat bei
den Sokolwerken in Pilsen eine große Anzahl von Geschützen
bestellt . Wie die tschechischen Blätter melden , wird in den
nächsten Tagen eine zurzeit in Budapest weilende bulgarisch «
Militärkommission in Pilsen eintreffen , zwecks Uebcrnahm «
vor 80 000 Gewehre « für die bulgarische Armee . j , ^

Das Attentat von Serajeivo.
<= Salzburg , 22 . Juli . Kaiser Franz Joseph bewilligt

die vollkommen programmäßige Abhaltung des Salzburger
Musikfestes am 12. und 13 . August trotz der Hoftrauer . Ei
gestattete ferner , daß am 12. August , dem Tag des Eröff ?
nungsfestes , die Hoftrauer abgelegt werde .

t . Wien , 22 . Juli . Sicheren Nachrichten zufolge werden
die Rüstungen in Serbien weiter betrieben . Die Einberufung
von Reservisten geht weiter vor sich . Truppen gehen nach dem
Norden unausgesetzt ab . Die Eilmärsche werden größtenteils
nachts zurückgelegt . Die Vorbereitungen zur Formierung von
Freiwilligenbanden an der Drina werden beschleunigt . Auf
der Donau werden serbischerseits Minenlegungsschiffe improvi -
siert . An Feldfestungen sowie an den Uebergängen der Drina
und der Donau wird unablässig gearbeitet . Aus dem Arsenal
von Kragujewa gehen große Mengen von Kriegsmaterial an
die serbischen Garnisonen ab . Alle wehrfähigen Männer sind
angewiesen worden , sich für eine eventuelle Einberufung be->
reitzuhalten .

— Wien , 22 . Juli . Der österreichisch -ungarische Gesandte in Beb,
grad übergab der serbischen Regierung eine Note , in welcher Be-
schwerde darüber erhoben wird , daß vor einigen Tagen serbische Gen-
darmen auf österreichische Untertanen , die auf einem Kahn am
Donauufer landen wollten , geschossen hätten . Nach der Note wurden
zehn Schüsse gegen die österreichische Grenze abgefeuert . Die Schüsse
trafen nicht. Die serbische Regierung hat eine Untersuchung zur Be¬
strafung der Täter eingeleitet .

t . Berlin , 22. Juli . Die Berliner diplomatischen Kreise
erwarten die Überreichung der österreichischen Note an die
Regierung in Belgrad in allernächster Zeit . Es sei irrig , an »
zunehmen , daß die Note bereits allen übrigen Mächten zur
Kenntnis gebracht worden sei. In einem solchen Falle müßte
mit der Möglichkeit gerechnet werden , daß die serbische Regie -

rung vorzeitig Kenntnis von dem Inhalt der Forderungen
erhalten würde . Allerdings kann man mit Sicherheit an -

nehmen , daß die befreundeten Kabinette von der österrcichi -
schen Regierung über die einzelnen Schritte streng vertraulich
unterrichtet worden sind und daß man bei ihnen den Inhalt
der Note kennt . Man geht also wohl nicht fehl in der An -
nähme , daß die befreundeten Mächte die Schritte vollkommen
billigen .

---- St . Petersburg , 22 . Juli . Die „Nowoje Wremja " er -
klärt bezüglich der österreichisch-serbischen Beziehungen , daß die
Stärke des Zweibundes noch weniger als im Jahre
1912/13 einen österreichischen Ueberfall auf Serbiev
zulassen werde .

Gicht - u . Rheuma *
leidende erzielen größte Heilerfolge im

stärksten Schwefelbad Europas.
Prospekt durch das Schwefelbad Sebasüansweller

bei Tübingen CYVürttbg.), Post Belsen . 34J

Universität Frankfurt a. M.
Das Verzeichnis der Vorlesungen für das Wintor -
Semester 1914/15 ist erschienen und wird auf Verlangen
vom Sekretariat (Jordanstr . 17) unentgeltlich zugesandt .

In der Wirtschafts - und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
der Universität Frankfurt a . M. wird die vormalige Handels *
liochschule (Akademie für Sozial - und Handelswissen -
pchsften ) weitergeführt . 4679a

Eure Kinder sollen schwimmen lernen «
Schwimmunterricht erteilt streng nach Vorschrift und bittet

widung Fgieslrieiistacii , Kaiserstrasse 131
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Zur Ulster-Konferenz.
(= London , 21 . Juli . Die täglich mehr zu Komplikationen

neigende Ulsterkrise dürfte durch das persönliche Eingreifen
König Georgs von England möglicherweise eine überraschende
Lösung erfahren . Höchst selten mischt sich in dem parlamentarisch
regierten England die Krone in den Kampf der Parteien ein ;
das letztemal geschah dies im Jahre 1884 in dem Streit zwischen
Unter - und Oberhaus , zwischen Eladstone und Salisbury , über
Wahlreformbill . In England ist man heute ziemlich allgemein
der Ansicht , daß die Vermittlung König Georgs das Ende der
lllsterkrise bedeute.

Die große Konferenz des Königs und der beteiligten
Staatsmänner hat heute im Buckinghampalast begonnen . Dieser
Entschluß entsprang der eigenen Initiative des Herrschers, der
seine Absicht in den letzten Tagen mit dem Premierminister be -
sprach . Die Opposition scheint vorher nicht befragt worden zu
sein . Zur Teilnahme an den Besprechungen sind folgende
Parteiführer geladen worden : Premierminister Asquith und
der Schatzkanzler Lord George, von der Opposition Lord Lans -
downe und Bonar Law . für die irländischen Nationalisten
Redmond und Dillon , für die lllsterleute Sir Edward Earson
und Hauptmann Eraig .

Der Sprecher des Unterhauses , der den Vorsitz in der Ho-
memletonferenz führt , ist eine Stunde vor Eröffnung der Kon-
ferenz im Buckinghampalaste eingetroffen . Vor dem Tore war
die angesammelte Menschenmenge so groß, daß er durch eine
Seitentüre eintreten mußte.

Darauf kamen in der Opposition Dillon , Bonar Law , Craig
und Carson zusammen an . Sie wurden begeistert begrüßt . Der
Ire Redmond traf in Begleitung Lord Lansdownes ein ;
zuletzt kamen Ministerpräsident Asquith und Lloyd George an .
Die Sitzungen der Konferenz sind ebenso privat wie die des
Kabinetts .

,== London , 21 . Juli . Der König empfing heute die Mit -
glieder der Homerulekonferenz , indem er bei der Begrüßung
jedem die Hand gab , und sprach mit ihnen über die Ziele der
Zusammenkunft .

Bei der Eröffnung der Konferenz sagte der König : „Meine
Intervention kann als ein neues Verfahren betrachtet werden ,
aber die außergewöhnlichen Umstände rechtfertigen meine
Handlungsweise. Seit Monaten haben die Ereignisse in Ir¬
land unzweifelhaft die Richtung auf einen Appell an die Ee-
walt angenommen. Heute ist der Ruf „Bürgerkrieg" auf aller
Lippen . Es ist undenkbar , daß wir an den Rand des Bruder -
krieges gebracht werden sollten , nach den Ergebnissen , die offenbar so
geeignet zu einer friedlichen Beilegung sind , wenn sie im Geiste des
Entgegenkommens behandelt werden . Ihre Verantwortlichkeit ist in
der Tat groß ; die Zeit ist kurz , aber wie ich weiß , ist der Wille vor-
handen , sie möglichst vorteilhast zu verwenden und geduldig, ernsthaft
und versöhnlich zu sein im Hinblick auf die Größe. der aus dem Spiele
stehenden Interessen . Ich bete zu Eott , daß er Ihre Beratungen so
lenke , daß sie zu einer friedlichen, ehrenvollen Beilegung führend

Wie verlautet , wurde die heutige Beratung der Homerulekonfe-
rewz in durchaus liebenswürdigem Tone geführt , doch kann man nicht
sagen , daß bis jetzt ein entscheidender Fortschritt zur Einigung erzielt
worden ist. Die Konferenz hat heute ihre Beratungen noch nicht
beendigt. Sie wird morgen vormittag um 'A12 Uhr wieder zusammen¬
treten .

vome
Man erwartet einstweilen , daß die Konserenz im Laufe dieser

Woche dreimal eine Sitzung halten und dann , wenn nicht zu einem
günstigen Ergebnis , so doch zur Klarheit darüber gelangt sein dürfte ,
ob es sich lohnen werde, weiter zu verhandeln . Mittlerweile äußern
sich die Nationalisten und ihre Organe sowohl wie die Männer von
Ulster und ihre Blätter mit ziemlicher Schärfe .

Mehr als hundert liberale Mitglieder des Unterhauses traten
inzwischen heute nachmittag zusammen, um über die Lage zu beraten .
Sie richteten an die Regierung das Ersuchen, keine Zugeständnisse zu
machen , die für die irischen Nationalisten nicht annehmbar wären ,
und nicht darin einzuwilligen , daß das Unterhaus ausgelöst werde,
ehe der Gesetzentwurf über die Abschaffung der Pluralwahlstimmen
angenommen sei .

Evangelische Generalsynode.
9. öffentliche Sitzung.

! & Karlsruh «, 22 . Juli . Präsident Mibe ! eröffnet lim 9 Uhr
die Sitzung .

Abg. Dr . Kaiser berichtet über die Anträge der kirchlich-
liberalen Vereinigung betreffend Gesetzentwurf über die

Rechtsverhältnisse de » Geistlichen .
Der Antrag wünscht , der Oberkirchenrat möge der Generalsynode
einen Gesetzentwurf vorlegen , durch den die gesamten Rechtsverhält -
nisse der Geistlichen dargelegt werden . Dieser Antrag fand debattelos
einstimmige Annahme.

Abg. Bürgermeister v. Hollander berichtet über Petitionen
der kirchlich- liberalen Vereinigungen , des Kirchengemeinderats und
der Kirchengemeindeverfammlung Mannheim , des evangelischen
Vereins der Weststadt Karlsruhe über die Errichtung selbständiger
Parochialgemeinden in größeren Städten . Der Berichterstatter stellte
folgenden Antrag : „Die Generalsynode erkennt an , daß ein Bedürs-
ins vorliegt , in den größten Stadtgemeinden mit mehreren Pfarr -
bezirken zu ermöglichen, innerhalb der Gesamtgemeinde die Er -
richtung mehrerer Parochialge -meinden mit eigenen Vertretungen zu
beschließen und überweist die Petitionen als Material dem zur Vor¬
bereitung einer Revision der kirchlichen Verfassung zu bildenden
Ausschuß.

"
In der Debatte wünscht Abg. Pfarrer Schilling eine gesetz¬

liche Regelung der Frage, für die sich Abg. Pfarrer Kiihlewein
nicht sonderlich erwärmen konnte . Dieser Redner wünscht, daß die
Errichtung von Parochialgemeinden den einzelnen Gemeinden über-
lassen werden müsse. Nachdem sich auch Abg. Bürgermeister
v. Hollander gegen eine zwangsweise Durchführung der Frage
ausgesprochen, wird dem Antrag einstimmig zugestimmt.

Abg. Regierungsrat Janzer berichtete für den Verfassung«-
cusschuf über die Eingabe der evangelischen Männer - und Arbeiter -
vereine „Kurpfalz "

, betreffend die Ablösung der Stolgebiihren . Der
Antrag auf Uebergang zur Tagesordnung fand einmütige Zu-
stimmung.

Abg. Geh . Rat Jolly berichtete für denselben Ausschuß übe»
die Anfrage der Abgg Wurth und Gen. betreffend die

Benützung von Pfarrkirchen .
Der Berichterstatter beantragte, die Anträge dem zu bildenden Ver-
fassungsausschuß als Material zu überweisen.

Abg. Dekan Holdermann berichtete über Eingaben der
kirchlich- liberalen Vereinigung der evangelischen Männer - und
Arbeitervereine „Kurpfalz"

, über das Wahlrecht zur Generalsynode,
über die örtlichen kirchlichen Vertretungen , Kürzung der Wahl '
Perioden zur Generalsynode und zum Generalsynodalausschuß . Der
Ausschuß beantragte , die Eingabe der kirchlich- liberalen Vereinigung
(Kürzung der Wahlperioden ) und die Eingabe der „Kurpfälzer "

wegen Abänderung der 88 66 und 67 und die Grundsätze der
evangelischen Konferenz werden dem zu bildenden Verfassungsaus «
schuß überwiesen . Diesem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.

Abg. Holdermanu berichtete dann weiter über die Eingabe
der kirchlich -liberalen Vereinigung betreffend das Wahlrecht der
Generalsynode und die örtlichen Vertretungen. Auch hier lautet der
Antrag des Ausschusses auf Ueberweisung an den zu bildenden Ver -
fassungsausschuß. Der Antrag fand nach Ausführungen des Abg.
Camerer einstimmige Annahme .

Abg . van der Floe berichtete namens des Unterrichtsaus -
jchusses über die

Neubearbeitungen der biblischen Geschichte .
Der Ausschuß stellte folgende Anträge: 1 . die seitherige biblische

Geschichte soll einer Neubearbeitung unterzogen werden . — 2 . Das
neu zu bearbeitende Buch soll bestimmt sein für die Schuljahre 1—
>— 3. Der evangelische Oberkirchenrat soll ersucht werden , die Ferti -
ßung eines Entwurfes zu veranlassen . Das Ergebnis soll dann von

eineni noch von der Generalsynode einzusetzenden Ausschuß geprüft
werden . — Für den biblischen Unterricht in den Schuljahren 7—8 soll
ein biblisches Lehrbuch eingeführt werden . Die Wahl dieses Buches
ist von der Kommission zu prüfen . Statt des biblischen Lehrbuches
kann auch die Bibel gebraucht werden . — Die unter 3 und 4 bezeich¬
neten Aufgaben sollen von der Katechismuskommission als Unter -
richtskommission mit übernommen werden.

In der Debatte wünschte Abg. Pfarrer F r o mm e l , daß die neue
biblische Geschichte nicht so trocken und nüchtern sei, als die bisherige .
— Abg. Pfarrer Kühlewein erkannte die Notwendigkeit der Re-
form der biblischen Geschichte an .

Präsident Exz . D . Helbing bemerkte, daß auch nach den bis -
herigen Erfahrungen es nicht gerade ermutigend sei, eine neue
biblische Geschichte herauszugeben . Aber trotz der Bedenken habe der
Oberkirchenrat nicht die Hände in den Schoß gelegt . Nach der letzten
Generalsynode — die einen gleichen Wunsch über die Resormierung
der biblischen Geschichte aussprach — habe ich mit einem Herrn Rück-
spräche genommen, den ich für befähigt hielt und halte , diese Ange-
legenheit in die Hände zu nehmen . Der betreffende Herr hat mir
aber einen ablehnenden Bescheid gegeben.

Abg . Schuldirektor Dr . Fath tritt für die Resormierung der
biblischen Geschichte ein . — Abg. Pfarrer Herrmann gibt seiner
Freude über die einstimmige Beschlußfassung in der Kommission Aus -
druck. — Abg . Geh. Kirchenrat D . Bauer bittet bei einer künftigen
Revision der Bibel mehr Rücksicht auf die inhaltliche Ausgestaltung
der deutschen Lutherbibel zu nehmen/

Hierauf wird die Sitzung auf einige Zeit unterbrochen und die
Sitzung der Steuersqnode /

eingeschaltet . /
Präsident Sänger eröffnet kurz nach 12 Uhr die Sitzung . Abg.

Keller stellte namens des Finanzausschusses der Steuersynode den
Antrag, die Vorlagen über Aufwandsentschädigungder Abgeordneten
zur Generalsynode , Hinterbliebenen -Bersorgung der Geistlichen und
allgemeinen kirchlichen Ausgaben e& bloc zu genehmigen . Diesem
Antrag wird ohne Debatte zugestimmt. Präsident Sänger schließt
hierauf die Steuersynode .

Um 12.20 Uhr wird die Sitzung der Generalsynode wieder eröff-
net . Die Debatte über die biblische Geschichte wird fortgesetzt .

Nachdem die Abgeordneten Thoma , Ruzinger , De -
kan Herrmann , Camerer , Baumann , Ludwig , Schil¬
ling , Glatt und van der Floe gesprochen, wurde zur Ab -
stimmung über den Antrag des Unterrichtsausschusses geschritten .
Ziffer 1 wird einstimmig angenommen : bei Ziffer 2 wird ein Antrag
der Abg. Dekan Herrmanu und Gen ., der eine Einschränkung
enthält , abgelehnt und die Fassung des Ausschusses angenommen.
Die Ziffern 3 , 4 und 5 werden angenommen. Sodann wird um PA
Uhr die Sitzung geschlossen. m

0 10. öffentliche Sitzung der Generalsynode der evangelisch -
protestantischen Kirche Badens im Sitzungssaal der Zweiten Kammer .
Tagesordnung auf Donnerstag. 23. Juli 1914, vormittags 9 Uhr :
Bericht des Kultusausschusses über den Entwurf eines neuen Kirchen-
buchs, Vorlage 3 des Evangelischen Oberkirchenrats , Berichterstatter
Weiß und Bender .

Kandel und Uerkehr .
— Stockholm , 21. Juli . (Tel .) Auf der hier zwischen Vertre-

tern der betreffenden Bankinstitute erfolgten Zusammenkunft wurde
die Gründung eines neuen Bankinstitutes mit einem Aktienkapital
von 68 Millionen Kronen und einem Reservefonds von mindestens
68 Millionen Kronen beschlossen. In dem neuen Bankinstitut sollen
folgende Banken aufgehen : Aktiengesellschaft Sveriges , private Zen¬
tralbank , Aktiengesellschaft Norrlandsbanken, Aktiengesellschaft
Skanska , Handelsbanken , Bankaktiengesellschaft Soedra Sverige , so-
wie die Privatbanken in Boras , Norrkoeping , Oerebro , Helsingland,
Soedermanland, Uppland und Oestergötland.

?? rank fort a. M .
(Anfangs -Kurse.)

Ost. Kred. -Akt. 183. ' /.
Diskonto Kam.
Dresdner Bank
ZtaatSbahn
Lombarden

Tendenz : fest .
Frankfurt a . M .

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.169 .07

Antw.-Br . 81 .—

179. '/,

139! %
15 .7*

. Italien

. London

. vista

. Paris

. vista

.. Schweiz

. Wien
Napoleons
Privatdiskont
3 lA % Reichsanl.
3% .
S ^ APr . Kons .
Osterr. Goldr.
4% Russen 1880
4% Serben
Ungar. Goldr.
Vadische Bank

80 .95
20 .505
20 .457
81 .475
81 .40
81.375
84.60

16 .38
2 ",

86 .40
75 .55
86 .45
84 .20
8 .95
74. ' / .
78.40

131 .30
Darmstädt . Bankll3 . ' /,

>' tsche Bank 230.—
Diskonto Kom . 179.' /.
Dresdner Bank 144.—
Oster. Länderbk. 120 —
Rhein . Kreditbk. 125.—
Schaafh. Bankv. 104.50
Wiener Bkver. 125. '/,

nimanenbank III .—" o <5 . Gußstahl 211. V»
Gelsenkirchen 175.%
öarpener 169.*/«
L -̂ nrahütte 137.—

Tendenz : schwach .
Frankfurt «♦ M .

(Schluß -Kurse.)
Tendenz : fest.
Staatspapiere und

Pfandbriefe.
4AReichsanleihe

unk . bis 1918 99 .50
4AReichsanleihe

unk . bis 1925 100.—
VA % dto. 56. 40
4% Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 100 .20
4% Pr . Konsols

unk . bis 1918 99.50
4% Pr . Konsols

unk . bis 1925 100.—
3^ Adto .Konsols 86.45
4 % Bad . v. 1901 97.80
4% dto . 1908/09 97.80
4% dto. 1911/21 97.80
4% dto. 1923 —.—
3Y, % . abg.i.fl. 98 .—
3% % . . i. M 93.40
¥A°/o . 1892/94 89 .20
3 ^ % . 1900 87 .50
3y,% . 1902 8o .20
3%% . 1904 85.90
3% % „ 1907 85 .50
4% Russ .Staats .

rente v. 1902 88 .20
4% Türken , neue 81.60
4Allng . Kronen¬

rente v. 1910 77.15
Türk. 400 Fr.-L.161 . -
47oRH . Hyp.-Bk.

Pfdbr . 1921 94.20
dto . 1913 96 .50

8 V* % dto. 19 .4 84.20

230 .—
179.-/.
144 .—
139 . ' /,

15. ' /.

Telegraphifche Kursberichte
vom 22 . Juli 1914 .

Banken.
Rhein. Kreditbk. 125.—
Südd . Disk .-Ges .H0 .40

Bergwerke und
Transportwerte .

« och . Gußstahl 211 . »/,
Harp . Bergbau l 69.' /.
Phönix Bergbau 226. ' /«
Sb . -A. Paketf . 121."/.
Nordd. Lloyd 103 .* |«

Jndustricwerte .
Zem. Heidelberg 139.—
B . Anil . -Sodaf . 544.—
D . Gold. u . Sil -

ber-Sch .-A . 541 .—
Holzverk .-Jnd .

Konstanz 269.—
Allg . Elekt.-Ges . 233 . ' /,
Schuckert Elektr . 134. ' /,
M. -F . Badems 122.30
dto . Durlach 130. —
dto . Gribner 265 .—
dto. Haid ^ Neu312.50
dto . Karlsruherl ??. '/,Mot .F .Oberurf ell49 . '/,

Zellst.F .Waldhof160.—
Z .F . Waghäusel 212. —

Nachbörse .
Ost . Kred.-M . 183.—

: emiffee Bank
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Staatsbahn
Lombarden

Tendenz : schwächer.
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
Ost . Kred.-Akt. 183—
Berl . Sand .-Ges. l45. '/,
Kom .-DiSk.-Bk. 105. '/.
Darmstädt . Bankl13 .' /.
Deutsche Bank 230. '/.
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Bali . u . Ohio
Bochumer
Harpener
Laurahütte

Tendenz : fest.
Berlin . Schlukkurse.

Tendenz : schwach.
Privatdiskont 2 '/, —

Staatspapiere und
Pfandbriefe.

47«Reichsanleihe
unk . bis 1918 99 .75
unk . bis 1925 99 .80

3*A% dto. 86 .50
3% . . 75.80
455, Pr . Schatzsch-

unk . bis 1917 100.10
4°fo Pr . KonsolS

unk . bis 1918 99 .50
unk . bis 1925 99.80

3^ Adto .KonsolS 86.50
3% dto . Konsols 75.80
4% 58ad. ü. 1901 97.70
4% dto . v. 1911 97.70
4% dto . 1023 —
3% % i)to. vcr. 97.70
3 %% . 1892
3yi % . 1904 — —
3 . 1907 85.75
Pest . Ung. Kom.-

Bank-Pfdbr . 86.75
Bank-Oblig. 87 .25

Ultimo-Kurse .
Ost . Kredit -Anst . 182.—
Diskonto Kom . 179.—
Dresdner Bank 144. ' /«

17S. '/,
144. ' /.
82. °/.

211. ' /,
169. °,,
137.®).

Nat .-B . f. Dtschl . 105. '/.
Canada Pacific 186. '/.
" och , Gußstahl 211.-
Deutsch - Luxemb.118 . '/«
Gelsenkirchen 174.^«
Harpener 163.' /,
Laurahütte 136 . ' /,
Phönix 226 . '/«
Dynaniit -Trust 160. '/,
Allg . Elekt.-Ges . 232.+I*.

Verschiedene und
Jndustriewerte .

Russ . Bk. f . aH>dl . 142.80
Südd . Disk . - Ges .110 . —
Brauerei Sinner228 .70
Bruchsal Masch . — .—D . Gas - Gl, -Ges. 535. -̂ -
D . Waff . - Mun . 312 .20
Gritzner -Masch . 264.—
Schuckert Elektr . 133.70
Siem . kHaiZke 200.-2C
4^ ^ Ung . L . -B. —
Russ . Not. 100R . 213 .80

Nachbörse .
Ost . Kredit - Anst . 182.—Beil . Hand . - Ges . l45 .' /,
deutsche Bank 230. '/.Diskonto Kom . 179// ,Dresdner Bank 144.—Lombarden 15. ' /,Balt . u. Ohio 82.°/,
Bochumer 211. ' /«
Gelsenkishen 174 .' /«
Harpener 169.' /«' nabütte 136. '/,

Tendenz : matt .
Wien (10 Uhr vorm.)
Ost. Kred.-Akt. 579 . ~
Länderbani 462. —
Wiener Bkver. —.—
Staatsbahn 644.30
Lombarden 73.—
Marknoten 118.02
Wechsel a . Paris 96.10
Ost . Kronenrente 79.45
Ost . Papierrente 82.75
Ost . Silberrente 82.75
ung .

"Golb'iente 94JK>
Ung . Kronenr . 77 .30
Alpine 717.—
Skoda 610.-

Tendenz : fest.
Paris .

3% franz . Rente 81.32
4% Italiener 94.07
4% Spanier 87.7V
4L. Türken unif. 80.S?
Türk. Lose —
Banque Otto « . 570.— '
RioTinto 1701.—

Tendenz : unregelm.
London ,

^chisonkomm . 100—
Chicago Milw . lOCtl*
Denver pref. 5—
LouiSville Nashv . 140—
Pennsylvania 56^,
Rock FSl. Comp. 1—

Union Pacific
Änialgamated
'i naconda
Chartere !»
De Beers
East Rand
Goerz & Co.
Goldsields
>!andmineS

161%
71—
6'/."/.«

16 »/,.
1*/«.

V,
s°/«
b'/.

Tendenz : ruhig.

Telegraphische Schiffsnachrichten .
Mitgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern. Karwrnbe . Karlfriedrichttr . 22 !

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Montag : „Prinz Hein«
rich" in Alexandrien , „Dersslinger " in Eolombo und „Krefeld" i«
Pernambuco ; am Dienstag : „Kleist" in Hongkong, „Sigmariilgea

"
in Antwerpen , „Sierra Nevada" in Montevideo , ..Kronprknzesp"
Eecilie " und „Großer Kurfiirst" in Newyork, „Breslau " in Bosto«
und „Gotha " in Buenos -Aives . Abgegangen am Montag : „Eisenäch

^
von Lissabon: am Dienstag : „Westfalen" von Brisbane , „Krön-
prinz Wilhelin " von Bremerhaven , „Olivant " von Antwerpen .
„Friedrich der Große" von Philadelphia . „Scharnhorst" von Genna,
„Lützow " von Gibraltar und „Kaiser Wilhelm der Grohe" »e*
Newyork.

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographi «
vom 22 . Juli 1914 .

Bon einem das Nordmeer bedeckenden umfangreichen Depres-
sionsgebiet ausgehend , erstrecken flch heute Ausläufer bis zum Alpen-
gebiet herab , infolgedessen ist das Wetter zu Gewitterbildungen
neigt und sehr warm . Im hohe« Nordwesten ist ein barometrische
Maximum erschienen , das in Westeuropa nördliche Luftzufuhr und
damit Abkühlung gebracht hat . Voraussichtlich werden die erwähnten
Ausläufer zu Gewitterregen Anlaß geben ; nach ihrem Abzug steht
unter der Einwirkung des nordwestlichen Maximums unbeständige
und kühlere Witterung in Aussicht .
Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhs

Juli
21. Nachts 9" U .
22. Morg . 7» U.
22. Mitt . 2" U .

Laro -
meter

Ther -
momt.
in C.

Absol .
Feucht. Feuchtig!,

in Proz .
744 .0 23.7 16 .0 74
744 .9 19 .6 14 .9 88
743 .3 25.9 17.6 75

Wind

O
W

WSW

Himmel

bedeckt
halbbed .

bedeckt

darauffolgenden Nacht 18,6 Grad .
Niederschlagsmenge , gemessen am 22 . Juli , 7.26 früh 0,0

Wetternachrichten aus dem Süden vom 22. ' Juli früh .
Lugano Regen 17 Grad , Trieft wolkenlos 24 Grad , Florenz tod*

teillos 23 Grad .
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Billard -Akademie . Caf ^ Odeon 66
99
Donnerstag

Eigene Konditorei .

statt, in dem sich
die beiden Meister

ßtoond © Ulir findet ein

H . Sommer , Stuttgart — A . Messner , Frankflirt
SVIeisterscEiafl von Baden und Württemberg

zu messen haben in einer Grand cadre Partie auf 300 .
Hierauf wird der deutsche Meister Stehle mit dem Sieger eine Schlußpartie auf 300 aufnehmen .

Großes Biilard -Tournier
um die grosse

Bekanntmachung .
Die Herren Mitglieder des Bürgerausfchuffes beehre ich mich zu

einer öffentlichen Versammlung auf
Do«nerstag , den 30 . Juli d . Js . , nachmittags 3 Uhr ,

in den großen Rathaussaal
.ergebenst einzuladen .

Tagesordnung :
• i . Errichtung einer Milchzentrale unter Beteiligung der Stadt
„1 IVorlage 49 ).

-2 . Stromversorgung des Stadtteils Beiertheim , der Orte Teutsch -
Reureut , Knielingen und Bulach (Vorlage 62) und Eggenstein
(Vorlage 74 ).

3. Herstellung des südlichen Teils der Treitschke - Straße (Vorlage 63 ).
4 . Beschaffung von offenen Wagen für die städtische Straßenbahn

(Vorlage 64 ).
5. Beteiligung der Stadt an einer Hhpotheken -Slcherungs -Genossen-

schaft (Vorlage 68).
6. Verkauf des städtischen Miteigentumsanteils an dem Anwesen

Karl -Straße 34 (Vorlage 66 ).
7. Erneuerung der Stratzenbahngleise in der Karl -Friedrich-Straße

und auf dem Marktplatz (Vorlage 67).
8. Erbauung einer elektrischen Straßenbahn nach Neureut (Vor-

läge 68 ).
0. Die Herstellung von Teilen der Schneller -, Karl - , Reichs - und

Hohenzollern-Stratze (Vorlage 69 ).
10. Erweiterung des Gaswerks II (Vorlage 70 ).
11. Einrichtungen im Tiergarten - Restaurant (Vorlage 71 ).
12. Errichtung einer Häuserkasse (Vorlage 72). 12227 .2,1
13. Errichtung eines Konzerthauses (Vorlage TZ).
14. Ankauf des Grundstücks Lgb . No . 2303 (Vorlage 75 ).
16. Beschaffung eines Personenautomobils für die Stadtverwaltung

(Vorlage 76 ).
Karlsruhe , den 21 . Juli 1914 .

Der Oberbürgermeister:
S i e g r i st. Neudeck.
Berdingmkg.

Zum Erweiterungsbau der Artilleriekaserne — Mannschafts -
dailS in — in St . Avold sollen nachstehende Arbeiten in zwei Losen
veÄmngen werden.

1. rd . 656 qm Verglasung ,
„ 9900 „ Kalkfarbenanstrich.
„ 3000 „ Leimfarbenanstrich,
» 1800 „ Oelfarbenanstrich .
» 1800 „ Fußbodenanstrich.
. 1600 lfdm . Fußleisten ;

2 . ca . 80 Stück Kasernenöfen.
Die Verding-ungSunterlägcn nebst Zeichnungen können auf dem

Nevbauamt St Avold . Saarlouisstraße 21 , eingesehen werden. Bie-
lMtgsscheinc können , soweit der Vorrat reicht , gegen Einsendung von
2 .50 JH zu 1 und 1 .50 M zu 2 in bar , von da bezogen werden. Vor-
schriftsmäßig verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis zum Freitag , den 31 . Juli 1914 , 10 Uhr vormittags .
d« n Neubauamte portofrei einzureichen, woselbst die Oessnung der
2kgebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfindet . Zu-
schkagsfrist 4 Wochen . 4675a

Militar -Neubauamt St . Avold .

Real-Anstalt am Donnersberg
bei Marnheim in der Pfalz ^

Schulstiftung vom Jahre 1867 , für religiösstttliche
und vaterländisch -deutsche Erziehung und Bildung . Schul-
jahrbeginn am 16 . September.

Eintritt in die Realschule und iu das Jugend -
heim vom 9 . Lebensjahre a« für Schüler mit guten
Betragensnoten , welche zu einer gründlichen Realschnl -
bildung befähigt sind .

Körperpflege : Heizbares Schwimmbad, Lust- und
Sonnenbad , große Spielplätze.

Vorbereitung zu den praktischen Berusszweigen und
zum Eintritt in die VN . Klasse (Obersekunda) einer
Oberrealschule und damit zu allen staatlichen Berussarten.

Die Reifezeugnisse der Anstalt berechtigen zugleich
zum einjährig - freiwilligen Dienst .

Pensions - und Schulgeld 750 —900 Mark im Jahr .
Näheres im Jahresbericht und Prospekt durch die

Direktion: 4680a
Dr. E. GSbel. Dr . « . Göbel .

Wanzen
Schwaben
Russen

Mutten
Mause

Ratten elc.
läset man am vorteilhaftesten gleich rationell durch die

Gröflte und leistungsfähigste Ungeziefer - Vertilgungsanstalt
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer

Anton Springer
mbbm Markgrafenstrasse 52 und Ettlingerstrasse 51
■ IM ™ Teler>hon 2340 Telephon 1428

vertilgen . Einziges Geschäft dieser Art , welches seinen
Hauptsitz seit Jahren am Platze hat und deshalb zu jeder
erwünschten Zeit allen Anforderungen entsprechen kann .
Eigene Chemische Fabrik mit Dampf- und elektrischem Betrieb .

Qrösster Versicherungsstand am Platze .
Feinste Referenzen . 9938 *

Den Herren Hausbesitzern empfehlen wir besonders unsere
Versicherung gegen Ungeziefer, da unsere Bedingungen sehr
günstig und die Prämiensätze ausserordentlich niedrig sind .
Prompteste, gewissenhafteste und diskrete Bedienung. Desinfek¬
tionsfirma und Lieferantin der Großh . Bad. und KgL Würt-
tembergischen Staatseisenbahnen , sowie vieler sonstiger
staatlicher und städt. Behörden, Brauereien , Grossfirmen etc .

WM«

ßandels - ßochschule TTlannheim.
Das Vorlesungs -Verzeichnis für das Winter -Semester 1914/15 ist erschienen und kann vom Sekretariat unentgeltlich , von den meisten Buchhandlungen

zu 20 Pfg., bezogen werden . Erste Immatrikulation : 26. Oktober. Beginn der Vorlesungen : 27. Oktober.
Nähere Auskunft durch das Sekretariat . 4676a .5.1

Äaufcouverts werden rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der «Badischen Presse",

Aufforderung.
Die Zahlungspflichtigen werden

hiermit aufgefordert , das Schul-
geld für die

Bürgerschule,
Töchterjchule und
Knabenvorschule

für das I . und II . Vierteljahr
1914/15 (23 . April bis 23. Oktober
1914)
sowie für die

Gewerbeschule,
Handelsschule (Öfter - , Jahres -

und Fortbildungsklafscnl für das
1 . Tertial 1914/15 — Ostern bis
Herbst 1914 —.
ferner für die

Handelsschule iHerbstklasse )
für das III . Tertial 1913/14 —
Ostern bis Herbst 1914 — bis
längstens 1 . August 1914, unter
Vorlage der zugestellten Forde-
rungszettel , anher zu entrichten.

Karlsruhe , den 23 . Juli 1914.
12336 Stadt . Schulkasse .

»«I Credit!
Bequem An - « . Abzahlung

ÄWÜU 10291*

MtlüNlumaren
HmnenoMKe

Schütze nslr. 17.

in Email und schwarz lackiert, erstkl .
Flchrikate. Billige Preise . Teil -
zahlung gestati-et . 5263

A . Schwinn ,
nur Steinstrabe 25,

Telephon 3573 . am Lidellplatz

Kaufe »3S ai
fortwähr , getrag . Herren - u. Damen -
Neider, Schuhe, Weißzeug, Möbel,
sowie ganze Haushaltungen . Zahle
sehr gute Preise . Komme ins Haus .
Sal . Giitmann , Zähringerstr .L3 .

Heirat .
Schöne , 20jähr . Deutsch -Ameri-

kanerin , 400 000 M Verm., wünscht
sich nach Deutschland sofort zu
verheiraten mit Herrn v . gutem
Charakter , w . auch ohne Verm.
durch Adamkiewicz , Berlin 39.

Usirat .
Nach längerem Aufenthalt im

Ausland lEngland und Frank -
reich ! zur Ausbildung im Hotel-
Wesen beabsichtige ich das elter -
liche Geschäft zu übernehmen —
größeres Restaurant mir Frem¬
denzimmern in vielbesuchtem
Schwarzwaldort . Suche Fräulein
kennen zu lernen im Älter bis zu
28 Jahren , katholisch , tüchtig und
erfahren im Haushalt und Küche.
Vermögen nicht unter 15 Millc .
Diskretion zugesichert . Offerten
(nicht anonhm ) unter Nr . 4677a
an die Erpcd . der „Bad . Presse" .

Offertenblatf
„MARIAGK*
Leipzig -Qröß *e

u .verbr .Heiratsztg .Probe - Nr.grati «

Darlehen
in kleineren Beträgen von Mk . 20
ab sind von Selbstgeber auözu -
leiben an jedermann ohne Vor-
spesen . Angebote unter Nr . 12280
an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten . 2L

Wer leih ! 500 M
gegen uionatl . Rückzahlung nebst
Zins . Offerten unter Nr . B35957
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Hckl-Rchllmt
od . besseres Restaurant mit Kauf-
bedingungen zu pachten gesucht .

Offerten unter Nr . B35566 an
die Expcd . der JSoi . Presse" erb.

%%
::
ii

♦<§>

H
ii
H

ii

6arien
.

Donnerstag , den 23 . Juli s

rosses
mit

onzert
Schrammeleinlagen

ausgeführt von der

Leib - Grenadier - Kapelle Nr. 109 .
Dirigent : Musikmeister Bernhagen . 31J

Anfang 8 Uhr . Eintritt 30 Pfg .

Nächstes Freikonzerts Samstag , den 25 . Juli ,
nachmittags 4 Uhr .

♦♦
♦♦♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
II
II♦♦♦♦♦♦♦♦n
♦♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

II .
Telephon Nr . 114 E * G . ttl . U» H .

Amalienstraße 31
Gegründet 1883

Karlsruhe i . B. 2104*

Wohnungs - Einrichtungen
für Brautleute

Einzelmöbel - Polster - Dekorationen .

^ IJehandlunc chronischer

+ Frauenleiden «1»
ohne Operation , nach Thure Brandt und Naturheilmeibode . An-
Wendungsform : Bei Gicht , rheumatisch . Erkrankungen der Ge -
lenke , Muskelrheuma , Ischias , chronische Beinleiden u . Fettleibigkeit .

teißlustbchandlung , elektromagnetische Massage und Gymnastik,
lettrische Zwei - , Drei - und Bier -Zellenbäder nach Dr. Schnee

medizinische Bäder . 10795 .8.4
Frau W . Hanousek , Amalienstr . 53 , 2 Trepp.
Vom Arzt ausgebildet , (früher Kaiserstr . 116) Beste Referenzen .

^ Sprechstunden vormittags 11—1 Nhr und 3—6 Uhr nachmittag ^

% Rabatt
auf Reste aller Abteilungen

10 % oder Doppelte Matfmarta
auf alle reguläre Artikel ohne Ausnahme

bis Samstag , 25 . Juli . 12346

Christ, Öertel
Kleiderstoffe . Wäsche - u . Betten -Ausstattungen
Kaiserstrasse 101/103 Telephon 217.

MeeimihtW
für Gas . mit Emaillewanue , wenig
gebraucht, neuestes System,^ billig
zu verkaufen. 12351 .2 .1

wchützenstr. 74 .
Wenig benutzte

RechellWaschilie
billig zu »erkaufe» .

Offerten unter Nr . 12231 an die
Expedition der . BadischenPrene ".

Achtung ! !
SeStatesser » !

Wegen Todesfall ist in der Nähe'Pforzheims ein schönes Anwesen
mit alteingesührter Schlossereiäuß .
billig, be: kleiner Anzahlung zu
übernehmen . Prima Existenz.

Gefl. Offerten unt . I ». »371 an
Daube & C .c. . Pforzheim . ,^ a

Leere Kisten
sind abzugeben. B35716
22 Herreustraße 31.

Welches lief . Mto
bietet Gym .-Abiturienten Ge¬
legenheit zur gründl . gediegenen
Fach - u. kaufm. Ausbildung . Gefl.
Offerten unter Nr . 12340 an die
Expcd . der „Bad . Presse" erbeten.

Sommerfrische
für Ruhebedürftige und Natur¬

freunde.
Einsaches, doch vollständig ei»-

gerichtetes, geräumiges LarchhcmS
mit 10 Betten , direkt vom herrlich,
sten Wald umgeben, fern von der
Bahn 0 . Stunde ) und dem Auto-
geräusch , in köstlicher Einsamkeit
gelegen (nächstes Haus 2 Km . ent¬
fernt ) , ist für die Monate August
und September zu vermieten .
Großer Obstgarten . Von Frei -
bürg aus mit Auto in 30 Min . zu
erreichen . Preis 800 Jl . Auf
Wunsch Jagderlaubnis . Alle ? e -
bensmittel werden vom Dorf her-
aufgebracht. Näh. im Wohnungs-
Mira H . Schick , Kaiserstraße 89.
Freiliurq i . B . 4682

Zu kaufen gesucht

Mühle
auch mit Sägerei , evtl . Oekonomie.

Offerten unter Nr . B35913 an
die Erpedition der „Bad . Presse".

ZiWMil -KeslhW,
gutes Spezialgeschäft mit f. neuer
Einrichtung , als Nebenerwerb sehr
gut geeignet, Jahresumsatz zirka
7600 Mk . , hübsche 3 Zimmer - Woh¬
nung , ist umständehalber preisw .
zu verkaufen. Erforderl . Kapital
3000 Mk . Näheres unter S33698Q
in der Exped . der „Bad . Preffe ".

Fahrrad ,
gute Marke , mit Torpedofreilauf ,
billig abzugeben. B35975
Ä urlachers ^r . i >.i . 2 . Hof , Werkst .

Beersnpresse
sehr gut instand , wird s. bill. abg.
B35956 Baumeisterstr . 14 TIT .

Moderner dunkelblauer Anzug
mit meiner Flanellhose . Frack
mit Weste und zwei separate helle
Weste » für schlanke Figur billig
zu verkaufen . B35992

Rudollsttahe 1. II.
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uimwnwtt roimimmnnnnul
Wir bitten um Beachtung bei Bedarf .

ezugsquellen - Hachweis mit
j

dressenrtafel
Erscheint wöchentlich zweimal .

^ bBcliriften , Terrlelfftll .

K . Traub , Kaiserstr . 6811 . T . 2077 .

A IthUndlw

Kleinberger
"

Alteisen,Metalle,Lumpen,Papierabf .
Akten z. Einstampf ., Felle aGummi .

Jakob Kögel, Sedanstr . 8 , Abbruch¬
unternehmer , Alteisenhdlp .

S . Nachmann, Sedanstr . 15 . T . 2046 .
Eisen , Metalle n . Rohprod . Fil .
Darlach , Pfinestr . 28, T . 139.

Amerikanische Dentisten

A . Kiihling , Kaiserstr . 215 , T . 1718 .

^ ntignitHten
Neukam , Lammstr . 6 . T . 3546.
Saasa , Waldstr . 11/12 . T . 3464 .

| pfelwelngroChelterelcn

B . Finkelstein , T . 510 u . 2875 .
A Roos , Durlaoh , Tel . 251.

^ potheken
Adler -Apotheke,Schützeost .21T133t
Marlen-Apotheke, Werderpl., T. 1245

^ nktionntoren

D. Gutmann , Rudolfstr . 12.

^ nahnnfteien

K. Kornsand , Kaiserst . 56 . T . 569 ,
besorgt Familienausk . an all. Platz .

^ Mütenern

Mw
- L - M öbelhaus .W aldstr .

, IValin 22 , gute bürgerliche
Wohnungs - Einrichtungen .

IM Seiter, fflaUslr .?. IM.
H « de -Elnr »chtnngen

Ph .Wollensaok ,Mühlburg,Rheinst .23

Kandnuen
0 *k. Fischar , Kaiserst.49,LammsL12

H utten nnd Bettfedern

Buchdahl Ä
164

1/nnnnn Patent - Röste - Fabrik ,
narrer > phuippstr . 19, t . 1659.
Lud. Seiter , Waldstr . 7, T. 2968.

y | « tten -B « inignng »anstalt

Max Flechtner , Karlstrasse 20.
A .ßeaslerNflg . E. Frey , Blumenst . 10

Rle rhandlnngen
i\Valdstr . 75 , T . 2137 . Spez .
| In - u . ausländische Biere .

ifnnlrndSI Münchener Löwen -
ül UnUUll brSu , hell n . dunkel ,

von 10 Flaschen an frei Hans .

f | ttr »ten nml Kämme

Herrn . Ries F 3Sj ?a
8
tz

J. Stüher , Ritterst ./Ecke Kaiserst .

Emil Vogel

| ^ amen - fri »l « r - Salen » » .

HaararbeHen
Max Bierreth , Luisenstr . 36 .
August Birk, Yorkstr , 19 . T . 3688.
ial . DSrflinger, Rndolfstr . 17.
Frieda Blesinger , Bürgerstr . 1.
Fr .Hermann , Herrenstr . 38. Einzelkab .
Larsch,Kaiserallee77 , gegenüb -Kasino
Th . törcher , Durlacher Allee 37.
Else Möbel , Leopoldstr . 2a,T . 3467 .
Frau Mösch, Amalienstrasse 25 a.
Lwpold Kuppel , Amalienstr . 71.
(L Schneider ,EckeKaiscr/Herronst. 19
K. Sohnellbach , Kaiserstr . 82 a,l Tr .
Alois Schreiber , Markgrafenstr . 25
Karl Schrempp , Waldhornstr . 31 .
SohwankWwe ., Kriegstr .26 . T .3006

W . Schweizer lÄS, ":
jQ ^men -Konfektion

f | amfnkonf . 11 . Si ^hnrid .

Frau L. Steigleder , Douglasst . 7, p.
Hamen -Putx

M . Beschles HlIg ., Erbprinzenst .26 ,
Damenhut -Fassonieranstalt .

Heiana Binzel, SchUtzenstr . 7.
Eokert - Kramer, Karlf riedriebst . 22.
Gesehw. Schneider , Kaiserst . 186.
Maria Specht , Kaisorstr . 13/15 .
Harlehen
Müller 4 Co .,MelanchUislr .3111 . T.1420

| | eHkatessen , Kolonlolw .

P Kanon Karlfriedrich -
Va noy » i Strasse 22 , Talef . 358.

G. Hoferer ,
^Ä 33

6g . Schmidt, Kaiserstr . 29 , T . 2308 .

Hental -Pepet
Emil Deuber - Roessler , Erbpr .-tSt.31

Gummiplättchan tür Gebisse ,
schwarz u . rot , jede Form u.
Grösse . Prompt , Vers . n . ausw .

f.

fj eatisten

Georg Deininger , Werderplatz 29.
Luise Elsele , Dentistin , Kaiserstr . 121.
0 . Schneizier , Kaisers t*123 . T . B419

H elefcttT -lintitiite
Deteijtiv -Inst . u .Auskunftei,,Globus " ,

Hirschstr . 32 . T . 3276 .
Erstes Karlsruher Detektiv -Institut ,

Lessingstr . 56 II . Ermittelunen . ,
Beobachtgn ., Anskünfteall . Art .

Pol.-Beamt . a .D ., Douglas-
str .26, discr .Auskünfte , Erhebungen ,
Ueberwachung . In-u.Auslnd .T.1056

fj lkticr -M » »ebinen
Diktier - Mish .-Gs.,Bemh .St9,T .3248

U rogen . Chcmth . . Farbw .
W. Oaum,_Werderplatz 27 . T . 2316

Amalienstr . 19,
_ T.519. Rabaltm .

Ji )ler . Butter
J . Klutnpf Wwe & Cle., Wald¬

strasse 38 , Tel . 394 -
F W yUlfCr Körnerstr JL6, T.2385
1 . n . VfQllCI, en gros , en ddtail .

W )ivr , Gelinge !
W. Kloster , Waldstr . 61 , T . 1837.

^ lergrosuhandlnngen
Eier - Centrale , Erbprinzenst . 28,

A. Brod vorm . Potok. T . 257 .
Fmmpl Luisonstr . 44 , T . 5636 ,
LUlUlGI ) Fil .Waldstr .66 , T .1596

Eiergrosshandlung .

Ch. Schäfer,
'"TÄ l

Hj ishandlnniten

Eis ! Eis ! Eis !
B . Finkelstein , T . 510 u . 2875 . Liefg.

v Kristalleis währ , d . ganz . Jahres .

Blektr . I .lcht - n . Kraftanl .

üiiäta itliltiUseHi
Kaiserstrasse 180 , Tel . 23 . An¬
lagen jeder Art ; Broschören ftlr
Interessenten,Kostenanschläge .

V. Haitz , Nuitsstr . 18, T . 691 ,
Projekt u . Ausf , elektr . Anlag . ,
Lager i. elektr , Beleuchtungsk .

G. Maier , Körnerstr . 55 . T . 241 .
F Datorenn w - Verspohls Nachf .,
I . ICtbluCllKurvenstr , 21, T . 975 .

f ]lsä »ger Stoffe

Elsässser Reste , Viktoriaet 10,2Tr .
Kath . Schreiber , Kaiser -Allee 31 .

f ahr , f . Ilmonadp , Kwwen -

teu n . Frncht - Kyriipe

B . Odenheimer,, ? ,TÄ
Spezialit .: Himbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

y ahrritder n . Xtthmaacliip .

Blödt& Grumann, Scheffetet.55 , Up.-» it .

Carl Elirfe!dKo<f rasse99
y arbcretcn,ehem . 'Waach .
Thomas , Akademiestr . 26 .

M . Weiß , ? !7oT
tr* 17

y insthcn - it .Famtresshdi .

A . Einhellig,
LaÄ 17

H ' icchtere ien

Fr . Ernst , Adlerstr . 3 , Stnhlflecht .

^ nssptlege
Georg Friess , Riippnrrerstr . 23.
Fr . Hermann , Herrenstr . 38 .
W. Kolb , Stftdt . Vierordtbad .
C. Wachtel . Kronenst . 58.
Frau E . Müller , Friedrichsplatz 4.
' ' * ' A " Kaiserstr . 94 . T . 3084 .

, , _ . 1 . Fußpfl .-Inst . a. Platze .
Marie Suhm , Herrenstrasse 66.
Zähnle,Eck .Roon -u .Lenzrt2 (Hirrchb.)

ohneMefrer,schmerzl .einz .dast .Mct .
Gärtnereien
Wilh. Hertel , Durlach , Rittnertstr . 5
Ch. Klenert , üurlach , Tel . 158 .

(fe ttrtnerei n . Blnmcnbind .
W. Fleckenstein ,Waldh -Str . 27.T.2007
J ^ clcgenlieltnUttnfe
An- u. Verk. all. Art Partie war . u. getr.

Kleider ,A . Czelewitxki, Markgraßt . 7

( iKiHli -liilllllS
'

Sf
'

W' erderstrasse 55 .
J. Gross , Markgrafstr . 6 . An u .Verk ,
! PVO !- U. xmüt. An - u . Vsrkksgelch.

Markgralenstr . 22, T. 2015.
K . Maier , Ä

Zähringerstrasse 38

l », - ,
An -" -Verkf ge8eh * ft .

J . Stibsr , Markgrafst . 19, An - u .Vkf .

Qoidschmiede
Rieh . Groutars, Goldschmiedmstr .

Kaiserstr . 179, Repar .u. Neuarb .
Fr [iiillm&nn Kaiserstr . 223 , Juwel . .
11 . WlUlüuitli Gold - u . Silberwaren .

Besteinger . Reparaturwerkst ,

QraTenre
Frz . J . Knapp , Herrenst . 38. T . 1113.

Qnmmihandlnngen
Osk . Fischer , Kaiserst 49. Lammst .12

| | anf - nnd Drahtseile
C . Schönherr , Kaiserstr . 47, T . 2060,

an dschnhe n . Krawatten

Appenzeller Nflg . , Herrenstr . 20.

Uandschnh -Fabriiiant
Fr . Drebinger , Amalienstrasse 71,

Eingang Leopoldstr .

an sb altnngsartikel
Ernst Marx , Luisenstr . 45 . T. 3086-

Ueilbnnde

Henry Grimberger, Frau Vera Grim¬
berger - Nillius, dipl . Magneto -
pathen , Kaiserallee 31 .

Schmidt & Fr.,Schützenst . 22,Magn .
Chr. Schwenk , Schützenst. 9 , Magne -

topath , Sprechst . 2-5Nm . , Snnt9 -1.

er r en -A rtibel
Karl Frey, Inh . Wilh . Rinkler ,

99 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .
K. Langenstein , Luisenstr . 63.

11 er ren -Kon felition

L . Greiz , Marienstr . 27.
Konfektionshaus„Hansa"Kaiserst.50
•Julius Löwe, Werderplatz 25,

Herren - n . Knaben -Bekleidung ,
fertig u . nach Mass . BHI. Preise .

f | oUhan <« . n . Hebelwcrk
E A Oihmirit Inh . Friedr . Schmidt ,
L . H . dUUßlUl, Ourlach , Tel . 163 .

If ttte und Mtttaen

J . Körner , ICriegstr . 14.
Kaiserstr . 85. Krawatt .

I, Kragen , Hosenträger .

Jjlgypotlieken . Immobilien

August Schmitt, Hirschstr. 43 , T.2117

f nka » »o -Bnreaux

Einziehungs - Institut Adolf Dornas ,
Geschäftsstelle d . Handw .-Schutz -
Vercins , Steinstr . 23, Tel. 3098.

Ose

7nnotti Kaiserstr. 64, T . 2107 .
tiflllbtll I , Spesialgeschäft am

Platze , en gros , en detail .

Ulischees
RobertBlum , Werderpl . 81 . T .3682.
Gesohw . Moos, Kaiserstr . 96,T . 994.

I ^ offer nnd Lederwaren

B. Klotter, Kronenstrasse 25.

| ^ ohlen , Koka , Brikett »

Rhein . Kohlen - u . Brikettgesch ., T .250,
H. Mülberger , G .m.b.H ., Amalstr. 25.

Konditorei en u . CaKs

H. Hiller, Kaiserstr . 14, T . 1074 .

J ^ ftferei Küblerei

OOrnersNcM .
| ^ nnstbandlnn | « ii

Geschw. Moos, Kaiserstr . 96,T . 994 .
Sasse , Waldstr . 11/12 . T . 3464 .

Spez . moderne Gem &lde .

Ii4 ur x ' - Wcitt - n . Wollwar .
Mal. Metzger. Karlstr . 76, Tel . 608.

Schürzen , Trikotagen u . Strümpfe .
Aug . Weber, Marienstr , 83.

Ifrffa nnfqktnr n . Konfekt «

PTnipJlOl » Karlfiiodrich -
• 1 ulüUul , Strasse 19 , II .

m armorvaren
Fr. Müller , Rüppurrerst , 18, T.2662 .

Uf aBsehneiderei f . Pamta
Valentin Cr ach, Kaiserstr . 174.
0 . Weber, Gerwigstr 21 , T , 3305,

]f | aßaeSineiderei f . Herren

Ja Oatterltium Kronenstr . 31

J. Kovar,
G. Maier, Waldstr. 29, Damenschneid,
0 . Weber, Gerwigstr . 21 , T . 3305 .

]| | asken . Slarderobe
Ph . Hirsch,Steinst.2,Frack-u .Cehroek
Gesohw. Wolf, Steinst.27 , Adlerst.40.

fyg asaage
Magdalens Bartos , Kaiserstr . 39.
Anna Deppisch , Hirschstr . 7.
Schwed . Mass., Karlstr . 66, T. 2698 .

Bt ilohknr an »falten

B. Birtaeier,
KÄ 17

fJ Ucb , Rahm

Hiletealials
R

Milch , Bahm , Butter , Käse .

Ut ineralgasser

Apotheker

Erich Brückner , SS 0'
Vertr . natUrl . Mineralbrunnen ,
Spez . „ Edel - Bronte " , , Frada *.

Cillis & Co. ,Hofl . , Adlerst .l7,T .1142

I. fitlsti sPt .
5"

p?Ä
Vertr . erstklass . Mineralbrunn ,

^ Aittax - nnd Abendtisoh

Hil derhof, Pens . aSpeiseh .,Winterstr .4
Veqetar . Restaurant M. Knecht,

Kaiserstt40 II, geöffn.b .l0Uhrabds .
Pension Oehmig , l êssingstr . 70a p .
Pension Weber, Lessingstr . 20 .
Frau Weingärtner, Baumeister .321 .

Tfrgföbcl - An - n . Verkanf

D . Gutmann , Rudolfstr . 12.
Sal . Guimann , Z&hringerstr . 23.
Neukam,' Lammstr . 6. T . 3546.
Eugen Walter, Ludw .-Wilhelmst .5.

j^ Jftbel U- Bra « t - An »» tatt .

Karrer , Philippstr . 19 , T . 1659.
K. Ruf, Zähringerstr . 82.
Lud . Seiter , Waldstr . 7 T . 2968.

]ff olkerei
Central-Molkerei L. Sohoen ,

Leopoldstr . 20 , Tel . 1859.

j^ Jolkerei - Prodnkte

Gotfhilf Liel),
KTT"r® T4

Größtes Butterspezialgeschfift a . Pl .
G. Lieb ( lnh.L. Wittmann )Waldhoni -

str . 28a a , d . Kaisenstr . T . 2563 .
Gg. Strecker , Waldstr ., geg . Reai-

denzth . Butter ^ ier,Käse,Teigw .
SeEtter - Lieb . Inh . E . Schnurr,

Waldstr . 40 c u . Karlstr . 120 .

MilchtrinkyieiÄ.
lU nsikingtramente

K . Seiner , LtS & i.

1%' or dd . Wnr »t - n . F1ei »chw .

C » y n iin » Karlstrasse 19
r I . mayer , Telephon 3257

Reichste Ausw ., stets frische Ware .

Norddeutsch. Wnrsthalle
Kaiserstr . 82 a, Tel . 3221 .

ft hst -lmport
Aberle & Thomaschewsky , Werder

Strasse 75/77 , Tel . 3492 .

Optiker
A . Bauer, Kaiserstr . 124 b.

yaketfahrtge »ell »chaft .

WM! Hirtw 't'«?1!«?!
J^Bnrftkmerien

H Dinlnn Kaiserstr . 223 . zwisch .
» OlulCi Douglas- u . Hirschstr.

Frau Mösch, Amalienstrasse 25.
L.WolfWwe.,Kar!lriedrichst4 .T.2214.

Jj®atent - Anwalt

C. Kleyer, Kriegstr . 77. T , 1303.

J9hot « Kraphcn
J. Miirnseer, Rüppurrerst .l6,T .2345

Samson
^p hotographische Artikel

ASb . Glock & Cie .,
Kaiserstr . 89 , Tel. 51 ,

jpinnon
Ph . Hottenstein, Sophienstr . 13,

Ritters ,trasse 11,
OlUlir , Tel . 3397.

H> li »»6 , Knrl »el »tiekerel
L . Schüller , Kaiserstrasse 127 ,

Stoflncnopffabrikation .

P olster - n . Oekor .- Geach .
G .Frey ,Schillerstr .15,Stoff- u. Lederm .
Wlih. Halk, Amalienstr . 8, T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel .
Rudolf Köhler , Schutzenstr . 25.
Karl Petri , Amalienstr . 55.
Iii Qnhfltvn Amalienstr . 37 . T . 3012
vv . OlllUluü Spez . Leder -Möbel .
K.Trapp,Akademiestr .l6,T .durchl070

P rlrat - Entbindnnn »heim

Frau Bauiseth^
x!^ !^

23'
pnppenklinik

HRioioP Kaiserstr . 223 . zwisch .
• Ululcr Douglas - u . Hirschstr .

y ^ cforni -Han »
Cerl Maulerer , Herrenstr . 33.

^ ^ eiwe - Bnreanx
Norddeutscher Lloyd, Gen . -Vertr .

Frdr . Kern,Karlfr .-Str . 22,T .1062

J | « itinstitat
Louis Pasche , RüppurrersLl,T .2094.

ttjehirme nnd Sttteke

U/IIh Korn Kaiserstr . 66 .
IT Ulla HCl II ) Reparat , sofort .
Th . Mohrenstein , Amalienstr . 45.

?! j ] pt >cSchirmfabr . ,Herrenstr .20,lllUilui uUeberziehen u . Repar .sof.
ijnhori EckeWald - u . Amalien -
SüiiSlI Strasse 23 , Kaiserstr .71 .

^ ehneider - Akademie
AJda Räuber , Kaiserstr . 141 .
JohannaW eber , Amalienstr .10, lTr .

S chleifereien n . Stahlwar .

Karl Hummel ls-
Hch. Tintelott SÄäfS-
j ^ ch <tnheit »pfleKe,Hlanlcnr .
Frau M. Finneisen , Hireehstr . 40.
A . Ciaire LuftFriedrichspl .5-T .2632

Lina fiisfing,
uä ,.

,&
^ cbniimaeber
Daub, Scheffelstr. 16, f. , reelleBedieng.
X . Ebert , Amalienstr . 51 , Orthop .

Massg .,Spez . Senk - u . Plattfussb .
Max Epp,Mass . u . Rep .,Luisenst . 50
V . Kalling , Gg . Frfedrstr . 32 , Spez .-

Gösch , f. Fassleid ., Plattfusseinl .
A. Mayer , WaldhornstrasseSö .

Schnellbesohlanstalt . Auf Sohl ,
u . Absätze kann gewartet werd .

4u}chnhwaren
Schuhh. J .Bilrkie,Amalien st .2o,T.2673
J . Madiener , Rüppurrerstr . 20, T. 823
F. RUmmele, Marienst . 51 (Ecke ) .
J. Stock Wwe., Werderst . 23.

i^ ei fen -Fabrlk

W. Appenzeller tSii .
4jĵ s>^ditioii a^iöbeltransport

Otto Früh jr,
J . Kratzerts Möbeispedit.

Kriegstrasse 6 , Tel . 216 .

Ludwig MaierÄ* 79181
fieorg Hanlz 0 t'.1!"» 2"•
Spedition
Karl Gerhold,RüpputTerstr .l8 . T.2540.
L. Gseller , Luisenat . 46, T . 1594.

<̂ pei »ettle nnd Essig
Karlsruher Speiseöl - Gesellschaft ,

Mondstr . 5 , en gros , en detail .

«Bj tahlwaren n . Waffenhdl .

P. Schäfer, sar a
^ tcrilisifr . Amtalt
Inh . Dr . C . Sandel Nachf .,Leopold¬

strasse 20 , T . 1859 . Nach Prof .
Gflrtner f .SSugl,u .Magenkranks

£ jplid frUchte

kernte Belli, i 'iT l8'
P. Perez,Schützenst .22,Karlfr .-Str . l9

rj^ ier -Präparator
M . Hummel Söhne, Karlfriedrichsl 6

Stranssfedern -Srezial -Hans .
"
JJhren nnd Goldwaren
Oskar Kirschke, Kriegs tr . 12.

nterricht : Musik

GniilnMilrM
zugl . Theaterschule

>, (Opern- und Schau¬
spielschule ) . Eintritt jederzeit .

Elisabeth Gutzmann,Westendstr .37
Konz--u .Opernsängerin ,Sprchst2 -3.

Nnelis BinseiiaMn
Waldstrasse 79 . Eintr . jeder «.

Musikschule Kraft , Luisenstr . 52,1 -
Fttclu, spez . Zither , Laute,Mand .

fjsflnsratinisSÄt
Minna Werr, Gartenstrasse 29,

Gesang , Klavier , Laute .
"
^ ynterrlchtf Sorachen

Berlitz School,fT« 151
modem .Sprachen , Uebersetz .-Büro

Onqnilih franz ., deutsch a . Ausl . Frau
OPSlIltUIPaulus, Körnerstr 33, III .
ltalienlschSig .Pinazzi,Douglasst .28
Waqner, Sprach!., Markgrafenst32II

Deutsch f . Ausländ, engl., franzCs *
"
JJ ntcrricht : Verschiedene .
" '

jjjilin Handnlo J nhwn «f «H :
———.- »w »wiii onviuiifKaiserstr . , Eing .LammsßS58, TS121sämtl . Handelsfäch . f. Dam . u . Hrrn.staatl . geprüfte Lehrkräfe .Handelslehranstalt u. M Dn b | in '*

Töcbterhandolsschuie,,iuu ( HUl
Kaiserstrasse 113 , Tel . 201S-Dir . P. Glässer u . G. Göhrinp.

Institut Fecht
mittelschule v.Sexta bisOberprnna .Vorher . f.alleMititärex . incl. Abitur.

siizziWWsliliSi^
Abitur. (auch Damen ) zum Ein(Bbr .*u .Fähnr .-Ex.,mäD .l >reise<P rospJr6i ).Spitz . -Klöpp.-Unter . Karlfried sL 30,Weissnähunterricht , Donglasst € ,I .

V aennm II . elektr . Reinig . •
E . Teigmann Nfg ., Adlerstr . 4, T.2344 ?

Iiis-
, finifimiil IHM-

Vertilgung. Größt. Inst . a . Ptatze .

Y ersiehern ngen
Fr . Maisch , Blumenstr , 3, T .®87.

Gratis Ansk . i. all. Versichgan getegh

\ Togel . n . glerBwchhandlH »
Ludw. Jäger , Amalienstr . 22.
HH5a eh » n . Schliesstewlls .
Waldstrasse 37 . Telefon 1417.
HT ä »che n . An »»tattnnge «s
Chr . Oertel , Kaiserstr . 101— I0S

Filiale W erderpl atz 48, T el .2t ".

l | f ttuchereicn n . riütterei .

Fl/iio + o »* Neu -Wäscherei .
. IVUSier Waldstr . 11 , SK

FKlaJenh Steinstr . 19, Pariser
• iliQluuli Neuwascherei .

Gebr . Roll TeStu * .

Schorpp SSfnwtS
Eigene Läden u . AnnahmesteD« 1
Kaiserallee 37 , RheinStrasse Id .
Werderstrasse 81, Schillerstr . 86,
Westendst , 29b . Kaiserstr . 34 u . 2« ,
Amalienstr .l5,Jollystr .l (Hir9chhr. ).
Ludwig - Withelmstr . 5, Wilheto *
strasse 34. Tel. 2456.

Friedr . Siipfle

^ y elnhandlnngen
•Goethe &tr . 10, Tel . 2245-
Küferei , Kelt , Brennerei - -

Qualitätsweine , . -
, Amalienst .53,T .1468- *

H . Kronenwett,
A . Roos , Durlach , Tel . 261 .

MemamÄSlS ?»
einhandlangen (spauj

JaimeMiro,
KaT £3f "

Fil. Durlacherstr . 38 , Gerwigstr - 3°'
Schillerstr . 23, Ithamstr . 45.

Wild , Fische n . Ceflttgej

Aug.
Franz Viefelii,T"WÄ

, - *-

• nuiib iiuiuiut i . uo. u r.

Stadt Lahr i . B .. ist wegen

Geschäftshaus
mit schönem Laden , großer Werkstatt und Lagerraum zum Preis
nur 15000 Mk. zu verkaufen , ev . auch billig zu vermieten . ,

Gest . Anfragen an A . Olli , Schützenstraße 39, Lahr »• ***

Kleider,
Schübe . Gold . Silber . Gebisse
kauft und zahlt die höchsten Preise
B3S7LJ M . Fridcnberg .

Zähringerstr . 28, 2. Stock.
ü-2 Telephon Nr . 3684 .

Sriroa MereMet
in Postkolli per Pfd . mit 1 . 15 Mk
jirima Tilsiter Vollfettkäse in Post ^
kolliper Pfd . mitkiOu . üd 4 versendet

Dampfmolkerei Jänischkei ! ,
467La1v . l Krs . Jnsterburg .

Eis . Kinderbett ohne Matrahe
für 5 Mk . zu verkaufen . B35S78

Amalienstr . 7 . 4 . Stock.

Bester Zahler>-
co

■ pmpi N
abgelegter Herren « nnd Damen »
Kleider . Schübe , Stiefel u. f. w .
Postkarte genügt . Komme ins Haus ,

llrniinyr . Tchwnnenstr . 19,
A - u . C - Iilariiiette billig zu

verkaufen . Zirkel IIa . 2. Stock .

Gesunder hübscher
Knabe

1 Jahr alt , wird unentgeltlich an
Kindcsst . abgcgeb . Off . u . B357Ä
an die Erped . der ..Bad . Presse " .

Kleiner . Haus m . schön . Garten ,
gut rentierend , in Südweststadt
bill . zu verk . Off . unt . Nr . 11532
an diö Et 'pcdit . der „ Bad . Presse " .

In guter Geschäftslage der
fall ein 2 ' /, stockiges
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Sie ?
Karlsruher Ferienftrafkamm ^ ».

Ä Karlsruhe , 21 . Juli . Sitzung der Ferienstrafkammer II .
Vorsitzender : Landgerichtsrat Baumgartner . Vertreter der
^ wßh. Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor Dr . Durand .

In geheimer Sitzung wurde die Anklage gegen den Tag -
^ hner Johann Veit von Neudorf wegen Blutschande verhan¬
delt . Das Urteil lautete auf 1 Zahr , 8 Monate Zuchthaus und
3 Jahre Ehrverlust .

Unter der Anklage der Unterschlagung, des Betrugs und
Diebstahls stand der Zigarrenmacher Mathäus Klebert von

Außheim vor der Strafkammer . Er lieh sich von einem Ar-
beitskollegen in Rußheim ein Fahrrad , gab dieses aber nicht
ftehr zurück, sondern verpfändete es bei einem Wirt , unter der
Vorspiegelung, es gehöre ihm, für 5 Mark , um welchen Betrag
der Wirt geschädigt wurde , da er das Rad dem Eigentümer zu-
rückgeben muhte. Ferner stahl Klebert seinem Arbeitgeber ,
^ nem Ruhheimer Zigarrenfabrikanten , nach und nach einige
vundert Zigarren und verbrauchte sie teils für sich , teils ver-
kaufte er fie auch. Er wurde zu einer Eesamtgefängnisstrafe

5 Monaten verurteilt .
Der Küfer Max Emanuel Eorenflo aus Friedrichstal

wurde vom Schöffengericht wegen Bedrohung zu 10 Mark Geld-
strafe verurteilt . Er legte gegen dieses Urteil Berufung ein ;
diese wurde als unbegründet zurückgewiesen .

Auf die Berufung des Zigarrenmachers Adam Heim von
^ estringen, der vom SchöffengerichtBruchsal wegen Körperver -
lehung 3 Monate Gefängnis erhielt , wurde die Strafe auf 6
® ocheit Gefängnis herabgesetzt.

Der Kaufmann Ferdinand Kappes von Eundelsheim er-'chwindelte sich im August v. I . von einem entfernten Ver-
wandten, einem Bäckermeister in Forst , unter dem Vorgeben,
°®s Geld werde in 8 Tagen wieder zurückbezahlt werden , ein
Darlehen im Betrag von 100 Mk . Er machte aber weder nach
Ablauf dieser Frist noch in der Folgezeit Miene , das Geld zu.
rückzugeben, und hatte sich deshalb heute vor der Strafkammer
^ tgen Betrugs zu verantworten . Kappes ist wegen Betrugs
>cho» bestraft : das heute gegen ihn ergangene Urteil lautete

6 Monate Gefängnis .
Der Landwirt Heinrich Lamprecht von Königsbach wurde

|Hwr Schöffengericht wegen Körperverletzung zu 1 Woche Ge«
'^ngnis verurteilt . Auf seine Berufung wurde die Strafe in
eilt« Geldstrafe von 20 Mark abgeändert .

Die Berufung des Landwirts Jakob Holdermannin Obrig -
heim, der vom SchöffengerichtBruchsal wegen Uebertretung des
§ 361 ' « R .-St .-E .-B . 20 Mark Geldstrafe erhielt , wurde als
unbegründet verworfen .

Auswärtige Todesfälle .
^ "« «ndiugeu . Friedrich vertu ». Veteran von 1870/71 , 64 Jahre alt .
«reibwg . Franz Iaeger , 62 Jahre alt . — Hermann Rudolf Matthis ,

81 Jahre alt . — Valentin Zll , Schreinermeister . — Leopold
Herr, Bürstenmacher , ? 7 Jahre alt .

^ - r»d« rg. Xaver Busch. Obsthändler . 00%' Jahre alt .

Nr . 51 des
»»Karlsruher Zvohmmgs-Anzeiger"

der „Badischen Presse "
wurde heute auegegeben und enthält die neueste Zusammen -
Inllung der in der „Lad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebe-
!j?n 3intmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus .
Geschäfts - und Lagerräume , Werkstätten » Keller jc.

Der Karlsruher Wohnungs.Anzeiger" wird in der Gxpe-
jKrfo « der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hie-
Ng«n Filialstelle« gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe
fallen hiesigen FriseurgeschLften aus.

Besichtigung
der in unserem

dieser Tage beginnenden

Saison - itasverhauf
zum Verkauf gelangenden

Herren -, Damen - und Kinder -

Schuhe
Stiefel

von heute ab erwünscht

Sohuhhaus
H . Landauer

Wer
etwas i» verkaufe» ha !,
etwas p Kausen sucht,
eine Stelle ja «ergedc» hat
etaias zu mieten sucht,
etwas zu vermieten ha!
eine Eick sucht,
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Sammstraste und Zirkel .

Herren - u . Dainensalirrad
wenig gebraucht , sof. bill . ab ^ugeb .
2335945 gntatienftr .49,1 . , Soinegg .

Gut erbalt . Bettstatt mit Dtost ,
Matratze u . Kopfkcil bill . z . vcrks.
B35952 Marienstrafie 87I V , lks.

Stellen -Angebote.
Erfahrener

Oberinspektor
für Leben, Unfall - und Haftpflicht
für sofort oder 1 . Septbr . gesucht.

Gefl . Offerten erbittet 12801 .3.1
Magdeburger Lebeus - Versiche «

rungs - Gesellschaft .
Snbdirektio « Karlsruhe .

Wir suchen einen mit den hie-
sigen Verhältnissen und Umgebung
vertrauten

Herrn
mit Monatssalär in festes Ver -
traaSverhältniS zu nehmen . Ein «
tritt kann sofort erfolgen .

Offerten unter Nr . 12123 an die
Exped . der „Bad . Presse ". 15.2

Jüngerer

Buchhalter
mit schöner Handschrift und Kennt -
nissen in der doppelten Buchführung
gesucht . Nur Bewerber mit kaufm.
Lehrzeit wollen sich melden . .

Offerten mit Gehaltsanspruchen
unter Nr . 12348 an die Expedition
der »Bad . Presse " .

Kaufmanns Lehrling
oder Volontär

mit schöner Handschrift , perfekter
Stenograph u . Maschinenschreiber,
für größeres Baugeschäft . mögl .
per sofort , geg. Vergütung gesucht.
Es ist Gelegenheit zu gründl . kaufm.
Ausbildung geboten . Nur selbst-
geschriebene Offerten mit Ang . von
Alter , Schulbildung u . Fähigkeiten ,
unter Nr . 12363 an die Exped . der
. Bad . Presse " erb.

5 Jüngeres $

tjräulemf
X gewandt im Maschinenschreib . X
5 u . mit Bureau - Arbeiten ver- »
? traut , wird von elektrotecbn. ?
V Geschäft eingestellt . Ausführ - j .
Z, liche Offerten m . Angabe der X
5 Gehaltsansprüche unter Nr .
❖ SB35048 an die Expedition der v
£ „ Badischen Presse " erbeten . $

Kaiserstrasse 183 . 12134 Telephon 1588.

Verkäuferin.
Per 1. Septbr . oder früher für

mein Filialgeschäft jüngere , tücht.
Verkäuferin gesucht . Solche aus
der Herrenhut - od . Herrenartikel -
branche erhalten den Vorzug . 2.1

»I . Goldfarb
Kaiserstrast - 181 . 12334

Nolle MWem
aus der Kurzwaren - und Herren -
artikelabteilung per 1 . Okt. gesucht .

Offerten mit GehaltSangabe , Bild
und Zeugnisabschriften an 4557a

Wfedtemann & Co .,
streibura im BreiSgau .

t
i

Zur Unterstützung des Generalagenten sucht alte , ein -
geführte Lebensversicherungs -Gesellschaft einen tüchtigen

Inspektor
mit Domizil Karlsruhe gegen auskömmliche feste Bezüge .
Bei entsprechender Eignung wird auch ein Nichtfachmann
berücksichtigt . Offerten unter Rl . V . 4170 an Rudolf
Mosse in München . 4650a .2 .2 I

Hoher
Geschäftsgewandte Herren und Damen können sich durch den Ver -

trieb eines in jedem Haushalt leicht verkäuflich . Artikels hohen sicheren
Verdienst erwerben . Der Vertrieb eignet sich auch als diskrete Neben »
beschäftigung sür Leute mit großem Bekanntenkreis . Nur achtbare
Bewerber werden um gefl . Offerten unter B35855 an die Exped . der
„ Bad . Presse " gebeten .

Suche für mein Korsett -
Svezialgeschiift eine ae-
wandte , tüchtige 4o98a

Reise-Zme
zum sofortig . Eintritt . Off.
unter B . 3215 an HaasensteinA
Vogler , A.- G ., Karlsruhe i . B .

Allein-Bertrieb
eines hervorragenden Gebrauchsartikels , unentbehrlich für
jedes Haus , ist für Baden zn vergeben . Nur tüchtige und
energische Herren , welche nachweislich über ca . Mk . 3000 .—
verfügen , wollen sich melden unter J . St . 675 an Rudolf
Mosse , Karlsruhe . 4676a .2.1

Weißnäherinnen
für feine Damenwäsche

finden bei bester Bezahlung dauernde Beschäftigung . Nur
sehr geübte Arbeiterinnen lvollen sich unter Vorlage von
Mustern melden . 12358

Himmelheber & Vier
Spezial - Wiische - und Betten - AuSstattuugsgeschüft

Kaiserstraße 171 . #
Gesucht wird

später ein
per sofort oder

tSchtigttRaMeittt
welcher die Leitung der Werkstätte
und Anlernung der Lehrlinge über -
nehmen kann. Derselbe muß .auch
im Anprobieren bewandert sein.

Bewerber , welche auf dauernde
Stellung reflektieren , wollen ihre
Offerten unter Nr . 12381 an die
Exped . der „ Bad . Presse " richt . 2 .1

2.1

auf sofort ein sauberes ,
fleißiges Dienstmädchen .

Gasthaus zum „ Schiff " ,
Mhringerstrake . B35960

kisverlmser fofort geW.
036955 Kaiierstraste 1« .

Junger Mann kann sich als

Chauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintreten
in der neuen , modern eingerichteten
Automobil - Zentrale Waldshut .
64J Telephon Nr. 49.

Wenzsuchende
erhalt , nach Ausbildung im Mas -
sage - u . Badefach lohn . Verdienst .
Lehrhonorar 200 X Nah . Hygicne-
Institut Baden - Baden . 1 kinde rloses
Ebevaar u . 1 Frl . sof. gesucht . B^ ' "

Zur Führung eines Kranken -
savrstuvls

kräftiaer Junge
für ein paar Stunden vor- und
nachmittags gesucht . Zu ertragen
Voeckhstraste t «»,part . B65WS .2.1

ievt . Kindergärtnerin ) a .
guter Fam . , mit guten

Umgangsformen und Zeugnissen ,
für die Nachmittagsstunden »u ein .
3 - jährigeu Mädchen gesucht . Vor -

zustellen Kreuzstr . S » . III. S35967

gu sofortigem Eintritt gesucht :

2 Zimmermädchen.
1 Officemädchen,
1 Saaltochter .
Waldhotel , Todtmoos
2.1 bad. Schwarzwald . 489la

Nach Baden -Baden

selbslitiiittge Bchin
zu 2 Personen gesucht . Siaheres
durch Frau Urban Schmitt
Witwe u . Uretchen Schmitt ,

Ein Uchenmichil
kann sofort eintreten . 12337

Bremer Eck, Kaiserallee 69,

Tüchtig . Mädchen
das schon in besseren Häusern war ,
auf 1. oder 15. August gesucht .
Anfaugslohn 30 Mk . pro Monat .
12356 .2 . 1 Hirschstraste 103 , II f.
*SSMHÜfe « 55VÄ ?
ins Albtal gesucht . Offerten mit
Lohn unter Nr . 4689a a -i die Erp .
der „ Bad . Presse " erbeten . 2.1

Suche für sofort ein

Dienstmädchen.
B35979 Kaiserstr . 14 « .

Tüchtiges , fleiftigeS

Mädotien ,
das gut bürgerlich kochen kann u.
alle Hausarbeit mit übernimmt ,
auf 1 . September gesucht. Nähere »
12214 .2 .2 .Hirschstr . 4« . 2 . St .

Kath. . jiiilz . MtiWen
findet gute stelle auf dem Lande,
keine Feldarbeit , bei 468la .2. 1

Joseph Rech ,
Schielberg <Albtal >.

Ipödien gesiichl ,
das etwa ? kochen kann u . die Haus -
aeschäfte versteht . Lohn 24—82 Mk.,
je nach Leistung . 4678a .2. 1

Frml Bilchdrulker Meier ,
Schaffhausen (Schweiz ) .

Suche sofort ein jung . Mädchen ,
welches zu Hause schlafen kann.
B35944 Kreuzstr . 35, Friseurlad .

Tüchtige Putzfrau
für 8—10 Tage sofort gemcht .
B35964 .2 .1 Weberstrake 2 . I.

die auch Wäsche flickt, in ein Hau »
nach Rüppurr gesucht .

Angebote mit Referenzen unter
Nr . 12359 an die Expedition der
der „ Bad . Presse " erbeten .

Einige N ä b e r i n u e « , die im
Schürzennähen durchaus erfahren
sind , für dauernde Stellung gesucht »
auch wird Heimarbeit abgegeben .
B35986 Marienstr . 1 « . « röste*.

Stellen - Gesuche .
Tüchtiger Buchhalter , bilanz¬

sicher, 34 I . , verh . , in ungekünd .
Stellung, , welch, nahezu 10 Jahre
eine Brauerei mit Brennerei
kaufmännisch selbständig sührt ,
sucht per 1 .

'Oktober anderweitig

Lebensstellung.
Gefl . Angebote unter B35884

an die Exp . der „ Bad . Presse " erb .

Zuverlässige

Primi -Pflezmii
zu älter . Herrn auf sofort gesucht
(evtl . für längere Zeit ) . Gute
Zeugnisse u . Referenzen erforder -
lich. Angebote mit näheren An -
gaben ( auch über Alter , Ansprüche,
Eintrittstermin ) erbeten an die
Expedition der „Bad . Presse " unt .
Nr . 4522a .

Modes ! ^

Garniseuse . m . sämtl . Zuarbeiten
gut vertraut u . gut . Zeugn . , sucht
Stellung mit Pension nach auSw .
Offerten unter Nr . B35946 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Einfaches Mädchen
sucht Stellung zum Servieren , am
liebst , nach auswärts . Zu erfrag .
B35942 Degenfeldstr . 15. II . St . . l .

Aunges Mädchen,
welches etwas bügeln und gut
nähen kann , sucht Stelle als Zim »
mer - oder Kindermädchen auf 1 .
August oder später .

Offerten unter Nr . B35938 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Weiteres Mädchen , das gut
kochen kann , sucht tagsüber Be -
schäftigung , wäre auch geneigt ,
Aushilfe anzunehmen . B35953

Wiildhornstraße 19 , III . Stock.

Bahubeamtcr sucht in gutem
Hause mölil . Wohn - u . Schlafzim -
mer mit 2 Betten u . Diwan , mit
Frühstück, auf 8 Wochen. Offert ,
mit Preisangabe unt . B35937 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Unmöbliertes
Südstadt auf 1 .
gesucht . Offert .
ugernd.

Zimmer in der
August zu mieten
L . R . Hauptpost -

B35950

Vermietungen .

Im Stadtteil Mühlburg , in
nächster Nähe des neuen Mühl -
burger Bahnhofs u . Rheinhafens ,
ist noch ein kleinerer Laden zu ver -
mieten . ( Für Friseur besonders

eeignet . ) Näher , bei B . Pfisterer .
e . - Daxlanden . Tel . 8568 . 9912

je 76 ist im Hinterhaus
auf 1 . Oktober eine schöne 3 Zim -
merwohnung zu vermieten .
B35958 Nah . Vorderhs . 2. St .

Schützenstraße 92 ist eine 2 Zim -
mcrwohiiuiig auf 15. August zu
vermieten . Näh . Wielandtstr . 8.

Werderstraße 74 II . , ist sofort od .
1 . Okt . schöne 3 Zimmerwohnung
zu vermieten . B858S1

Geibelstraße 9
( neneS Haus ) ist per 1 . Oktober
im 2. Stock eine schone 2 Zimmer -
Wohnung mit Bad und reichlich.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst. 4 Stock. 12187

Mölil . Zimmer ist sofort zu ver -
»eten ; 1 . Stock. B35968

Zäbrini ?erstraste 54 .
m

Rudolfstratze 14, 1 Tr . , sind schön
möbl ., freundl . Zimmer , inein -
andergeh . , einzeln oder zusamm .
zu verm . Bei Witwe ohne Kind .
Auch für Ehepaar geeig . B35739

Waldhornstraße 58, IV . . ist sofort
oder später möbl . Zimmer billig
zu vermieten mit oder ohne
Kaffee . . 3335954

Ferienaufenthalt !
In kl. Villa , am Waldrand ge»

legen , staubfrei und ruhig , ist ein
Zimmer mit 2 Betten , mit oder
ohne Pension billig zu vermieten .
Calw , württ . Schwarzwald .

Näheres unter Nr . 4892a in der
Exped . der „Bad . Presse ".

mit Wohnung , großen Kellern, Werkstatt oder Stallung für
2 Pferde auf 1. Oktober z« vermieten . Werkstatt bezw .
Stallung wird auch getrennt abgegeben .

Näheres Zähringerstrabr 28, im Laden oder Rint «
Heimerstraße 1« , part. 1233s
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Kofferfabrik Eduard Müller , Karlsruhe i . B.
Fernsprecher Nr . 2165 Grossh . Hoflieferant Waldstr . 45 , nächst d. Kaiserstr .

Größtes Spezial - jfaus für Reise und Sport :: Eigene Fabrik und Reparatur - Werkstätte
Schrdak -Koffer — Rohrplatton -, Fappslliclz - ;mi Fichtenholz - Koffer

Größe : 30
Reisetaschen , Elindleder

33 36 39 42 45 48
Mark : 6.25 7 — 8 .25 9. — 10 -25 11 -25

Japan -Körbe qrsse : 55 60 65 70
mit Plaidriemen Mark : J .50 4 .50 6. — 7.50

12.50

75
9.—

Bügel koffer , Damen ,
Größe :—§°

2 Einsätze Mark : 20 . 23. 26 . 28. 31 .—

Bügelkoffer , Herren , Gr-: 70—Z5— —§5—so—95 100
1 Einsatz M- : 16 " l7 -50 19- 21 ■' 23-" 25 -50 2S -

BUgelkoffer , Cabinen , Gr-: 70 Z? so ss 90 95 100
1 Emsatz M .: 15 .- 16 .50 18 - 20.- 22 .- 24.50 27.-

MM

Damenhutschachteln , Pappe , mit Leder-
riemen

Reisetaschen
Kunstleder

Grösse
Mark

40 44
1 .90 2-10

46
2 .30

49
2.50

Schiebkoffer , Segelt m . Riemen
Grösse 50 55

und Griff
60 65 70

Coup6 -Koffer
55 60 65 70

Mark 4.50 5.— 5.50 6.— 6.50
Grösse 50
Mark 6.50 7.— 7.50 8 .— 8-50

aus 3 fächern Fournierholz mit Lederriemen
Grösse j40 jb 50 55
Mark 5.— 5.50 6.— 6-50

' Maulbügelsäcke
Rindleder

Grosse Auswahl leiner Uamentaschen zu bedeuten «! herabgesetzten Preisen .
Mk . 13.25 16.50 19.— 21.75

Rabattmarken .

Schirm - u . StockhUllen , Segeltuch mit Lederbesatz . Mk . 1 . 75 2 .00 2 . 25 3 .25 3 .75 4.00 4 . 25 4 . 75 5 . 00 5 25 5,50 6 . 00 6 .50
Plaidriemen , Ia. Rindleder . von Mk. 1 . 00 bis 4.00
Reise -Necessaires in jeder Ausstattung von Mk. 3 .50 an
Reise -Rollen
Kragen - und Manschettenbeutel aus Stoff
Schwammbeutel
Brustbeutel
Baderollen

. Mk. 0 .50
und Leder

0 .75 0 .90
Mk.

1 .50 2 . 00 2 . 25 2,50 2 . 75 3 . 00
1 .20 2 .00 2 . 25 2 .50 in Leder

Mk. 0. 60 0 . 70
. . Mk . 0 .25 0 .35 0 .40 0 . 60

3 .25
3 00
0 . 80
0 . 75
Mk.

3 . 50
3 . 25
0 . 90
0 .90
0.50

3 .75
3 . 50
1 . 10
1 . 10
0.80

4.00
4 .00
1 .60
1 .40
0.90

4. 25
4 .75
1 .80
2.00
1 .00

4 . 50
6 .50
1 .90
2 .25
1.50

Fischers Weinstube
Kreuzstraße 29

empfiehlt bei guter K ü ch e seine
anerkannt vorzüglichen Weine .

Spezialität :

Burrweiler Schewer
12347

Mk . 0.30 per Vi Liter .
M . Garms .

Eine herrliche billige Sommerfrische

Buchen blld.
mit allen Vorzug , einer bess . Sommerfrische u. dem besonderen
Borzug außerordentlicher Billigkeit . Volle Pension von
3 Mk . an in erstkl. geführt . Hotel feig . Forellenwass .) oder
nur Zuten Gasthöfen . Möbl . Limmer von 14 Mk . an mo -
natlich mit Frühkaffee und Bedienung . Näh . Auskunft ,
Wohnungsliste : A . Serger , Priv . , Buchen . 4602a .2.1

Hotel und Pension Wartburg
i Mannenbach am Bodensee (Schweiz ). —— — —
Besteingerichtetes Familienhotel in prachtvoller dominierender Lage

dicht am Wald , ruhig und staubfrei . Schöne Spaziergänge , prächtige Aus¬
sicht auf See und Umgebung . Eigenes Seebad u . Gondeln . Vorzügliche Küche.

Pensionspreis Fr. 6—7, September Fr. 5' /, . 425J
Prospekte # ü Diensten.

Liederls KmWs „MöMm "
Emmishofen (Schweiz)

bei Konstanz am Voöensee
Anstalt für komb. Wasserheilverfahren .
Angenehmst . Aufenthalt . Herrliche Lage .
Großer Garten . Moderne Einrichtung .
AerztlicheLeitung . Beste Kurerfolge . Pro -
svekt gratis . Besitzer : Th . T,iebert ,
Postfart » Konstanz . 233J

Groß - Schlächterei feil .
Das vor wenigen Jahren neuerbaute Anwesen Erbprinzenstrahe

Nr . 28 . in der bedeutenden 4890a

ResiöeNzftadt Karlsruhs in Baden ,
in welcher eine Groß - Schlächterei mit einem Umsatz von

z= mehreren Äunderttausenden
pro Jahr betrieben wurde , kommt am 30. Juli zur Erörterung über
daS geringste Gebot und am 11 . August ds . Js . zur

Zwangsversteigerung .
Hier bietet sich Gelegenheit für Mei tüchtlae Meister , welche über

entsprechende Mittel verfügen , sich zu billigem Preise ein hochrentables
Anwesen in bester Lage zu erwerben und sich eine glänzende Existenz
zu ' schaffen . Reflekanten belieben sich zu melden an

Badische Finanz - und .Handels- Gesellschaft m . b. H.
Pforzheim .

Weifte Kiicheneinrichtnng . Bett
mit hob . Haupt . CiSschrank . sehr
billig zu verkaufen . B3o98 <

Schützeustr . 1« , 1 Treppe.

Saeeo - Anjiiz , « SÄ, ,
zu verkaufen . 583597a
Humboldtstraße 19 , 2. 6t , rechts.

Schreibmaschinen-
Reparaturen

an allen Systemen schnell u . billig
Emil Schwehr

Jnh . Carl fteiiihold
Generalvertr . 12332

der Continental - Schreibmaschine
Tel . 2650 . Kaiserstraße 82 .

Brautleute
kaufen 12349

Möbel , Betten
und

Polster -Waren
bei bekannt guten Qualitäten
nirgends billiger als im

Möbel - Haus

Maier Neinfieimer
nur

Kronenstrasse 32
Karlsruhe .

Wegen vorgerückter Saison
werden sämtliche 9744

Restbestände
in besseren

Herren - MideiMii
enorm billig abgegeben .

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

« erslr. m . 1 ÄWelWlh
Ecke Kaiser - und Kreuzstratze.

CiiAa mich mit Kapital an
J UU/v kleinem , rentablen Ge¬
schäft tätig zu beteiligen .

Offerten mit näheren Angaben
und gewünschter Einlage unt . Nr .
12362 an die ' Exped . der „Sab .
Presse " erbeten . 3.1

Kapilalist gesucht .
Bei dreifacher Sicherheit suche ich

,zur Gründung einer G . m . b. H.
einen Kapitalist , der selbst mit tätif ,
sein kann . Oft . unter Nr . B3S9M
an die Erped , der ,. Bad . Presse " ,

CxSttJk wird in gute Pflege pc -
0 » UIU nommen von allein¬
stehender Witwe . B35972
Humboldtstr . 25 ö, 1 . Stock, lks .

PWe - MKM
Zugpferd , schwarzbraun , wird

billig abgegeben . 12352 .2. 1
Wmterstrast « 4« , part.

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
schweren Verluste meines lieben Gatten , unseres guten Vaters

Adolf Kiefer
sagen wir herzlichen Dank . B35977

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Frau Frieda Kiefer , geb . Vogt .

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an -

läßlich des Ablebens meines lieben Gatten , unseres guten
Vaters , sagen wir allen hiermit herzlichen Dank . 12345

Familie Wolf .
Karlsruhe , den 22 . Juli 1914.

SciMmmteine
in den Grössen : ca. 25/12/6 '/, , SS/1S/7 '/, . 25/12/9 1/, , 25/14/12 , 25/16/14 ,

30/14/12 cm, für leichte Wände , Decken und Gewölke,
schall - , schwamm- und feuersicher, in alter, fester, harter Ware.

Bimssand Cementdielen
mit Nnte and Feder, Klr dünne Wände , 5 , 6, 7, 8 , 10 cm djek.

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmatferial , für Decken , Dächer , Wände , siT.aH- , schwamm ,
und feuersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat -
Maler , Verwaltungs - und Fabrikgebäude, Schulen evc . verwandt . Hit f freu

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten .
m Preise billigst Anf Wunsch kombinierte Ladungen. r

Versand ab Urmitz , Kenwied und Karlsruhe Halen .

Friedrich Chr . Kiefer in KarMe f . 8 .,
Schwemmsteinfabriken in Urmitz und Karlsruhe Hafen . 11198 -*

Gesellschafter uns Uer^ ufer des Rhein . Sdjwemmsleinsönflihates .

Kino
komplett n . vornehm eingeraht ^ .
voi!zügl . rentierend , in Garnison ^
stadt , Anschaffungswert d. & " *
richtung 6—7000 Mk. besondere -
Umstände halber um Spott .'
von Mk . 3500 .— sofort zu ver
Günstigste Gelegenheit , da Bc
der Saison . An - und Abzahlung
nach Uebereinkunft , evtl . wird Auw
eingetauscht . Off . unt . B35923 all
die Exped . der . Bad . Nrelse

" er^

Elegante Einrichtung
für Zigarrengeschäft zu verkauf
B . Sctilessinprer , Durlawe »

— 5836042Allee 18 .

Billig zu verkaufen :

neu , best . Uuve » cu ilcucu
rösten , 3 teil . Wollmatratzen u . Kotn
Polster , 2 Nachttische mit Marvu ^ '

Marmor un ?

6 Stühle , 1 mod . kompl . Küchenern
richtung , ebenfalls fast neu ; ferne ,
1 gr . Schrank 28 Jl , einige
von 3 M an , 1 Küchenschrani , 1 Kow
mode 10 ^ , 4 einzel . kompl . Bette ?,
Federbetten , 1 Sekretär , 2 .
gemälde , 1 ledern , gr . Handion ^
4X1 Bügeltisch 4 je , 1 Küchenschasl-
B35970 Stein straf , e « . Laders .

Möbel -Berkaus . ^
Pianino , Betten , Schreibt ^ '

Nußbaum - Umbau , Vertiko , Diwa >^
Sofa , Herren - Svieltisch , Ledc
stühle , Schreibtischfauteuils , tßjFJLi

longue , Klubsauteuils , zu verkauf .
ü . Feldman » . Waldbornftr .^ .

Ziegen-Gespann
i Wagen und 2 lebende Ziegen ,
lomplett mit Geschirr » zu kaufen
oder aus 2 Monate zu leiben ge-
iiicht . Osfert . unt . ^!r . 12357 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

MloWt.-Schreiblislli
hell eichen , sehr billig zu verkaufen .
B35989 Wilh - lmstr . 28 , IL . lks.

@u!e AiWege zu »eiliM.
B -« «- Ruits str. S. Eing . Sostenstr .

Badeeinrichtung
gut erhalten , mit Email - Wanne
u . Wandgasofen zu kaufen gesucht.

Angebote unter "cr . B35990 ai >.
die Erpcd . der „ Bad . Presse ".

Diainant - .llotornid ,
2 Zyl ., 4—5 HP . , mit tadellosem
Magnet , Torpedoradfederung und
Ersatzschlauch , 1 Satz neue Werk -
zeuge umständehalber zu M 160 .—
gegen Kasse zu verknusen . Zu be-
sichtigen 12 —1 Ilhr mittags . Bz»»«
<i «»l »Z>«t !bniielt,Z >isirliigcrstr .80,I .

VetccnitS , noch neu , mit
Garantie billig abzugeben . B35991

Hirschstr . <>4, Stb ., 2. Stock.

,irPiKNino ^
mit vollem Ton ,

380 Mk . zu verkaufen bei
h . Feldmann , Maldbornstr ^ -

ZmenUrrad, °S ? °Ä
B35V66 -Dnrlaelieri 'tr .

Damenfahrrad . bereits neu , cr '^
klass . Fabrikat . Tennisschläger, ^ '
ten - Möbel , billig zu verkamen ^
B35981 » rieattr . 6 , 2. SJ gS^

Wegen Wegzug muJtnf
3 vollst . Betten ,
1 Kleiderschrank , ,
! Kindertisch mit Stühlaien ,
1 . Ächauielpserd ,
1 Bügelofen , , .
Waschgarnituren u . s. verjag ,

12355 Katterttr . II « .

Pferdedung
ist billig abzugeben . ^

Rüppurrerstraße 1 »
^

bei Güterbeftätter G e r -n °
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